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Jeck is back - Endlich widder Fastelovend

Drei Jahre mussten die Karneva-
listen eine Corona-Zwangspau-
se einlegen. Umso mehr freuten
sich die Jecken, dass endlich
wieder Feiern, Sitzungskarneval
und Umzüge möglich waren.

Prinz Gerd I. und Prinzessin Bea I. mit ihren AdjutantenPrinz Gerd I. und Prinzessin Bea I. mit ihren AdjutantenPrinz Gerd I. und Prinzessin Bea I. mit ihren AdjutantenPrinz Gerd I. und Prinzessin Bea I. mit ihren AdjutantenPrinz Gerd I. und Prinzessin Bea I. mit ihren Adjutanten
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TVE-Karate-Kader auf der Bezirksmeisterschaft
Schwer beladen mit Edelmetallen wie Gold Silber und Bronze
kam der TVE-Karate Kader aus Köln zurück.

Der Karateverband Nordrhein-
westfalen (KDNW) veranstaltete
am 24. Februar die Bezirksmeis-
terschaft 2023 in Köln. Um den
Leistungsstand seiner Schützlin-
ge zu überprüfen hatte der Trai-
ner Reinhard Antkowiak eine
Schüler zu diesem Wettbewerb
angemeldet.Seit Jahresanfang,
gab es zusätzlichen Trainingsein-
heiten. Einmal Training in der Wo-
che reicht nicht aus um an der
Spitze mitzuhalten.
Um 9 Uhr standen die Münstereif-

ler Teilnehmer in der Wettkampf-
halle und bereiteten sich auf ih-
ren Start vor. Die Eltern drückten
von der Tribüne aus die Daumen
und waren ebenso aufgeregt wie
ihre Sprösslinge. Für Tilda, Lena,
Louis und David war es der Zweite
Wettkampf. Klara war das erste
Mal am Start. Isabell, Fares und
Tim sind schon alte Hasen und
betreuten die Jüngeren bei ihren
Kämpfen.
Die Ergebnisse konnten sich se-
hen lassen.

• Tilda Bongart U10-w 3.Platz
• Lena Krämer U12-w 2.Platz
• David Maier U12-m 3.Platz
• Louis Satzke U12-m 2.Platz
• Klara Hoß U14-w 3.Platz
• Fares Dhahri U16-m 1.Platz
• Tim Krafhorst U16-m 2.Platz
• Kastens Isabell U16-w 3.Platz
Der Trainer war höchst zufrieden
mit den Leistungen seiner Schü-
ler. Alle acht kamen auf das Sie-
gertreppchen. In der Medaillen-
statistik wird der TVE-Bad Müns-
tereifel auf Platz 7 geführt, wobei

die großen Vereine aus Köln,
Bonn, Düren, Bergisch Gladbach
und Aachen mit einer größeren
Anzahl Athleten angetreten wa-
ren konnte der TVE-Kader aus Bad
Münstereifel überzeugen.
Jetzt gilt es die Fehler zu analy-
sieren und zu beseitigen, denn
als nächstes stehen internatio-
nale Wettkämpfe an, bei denen
die vorderen Plätze nicht so ein-
fach zu erreichen sind.
Die Karateabteilung Gratuliert
ihren Wettkämpfern.

Eifelverein Ortsgruppe Reifferscheid e.V. informiert
An alle Mitglieder und Freunde
unserer Ortsgruppe, unser Wand-
erjahr hat nicht besonders gut
angefangen. Die Winterwande-
rung wurde wegen schlechtem
Wetter abgesagt und bei der
Wanderung „Rund um Reiffer-
scheid“ haben wir dann erlebt
was schlechtes Wetter so bedeu-
tet. Auf der Höhe von Felser ha-
ben wir die vorgesehene Tour
verkürzt, da der Sturm mit
Schneetreiben uns keine andere
Wahl ließ.
Die Nordeifel Tourismus GmbH
hat einen Wettbewerb um den
schönsten Wanderweg des Jah-
res ausgeschrieben. Dabei ist
auch der gemeinsame Wander-
weg der Ortsgruppen Hellenthal,
Blumenthal und Reifferscheid,
die EifelSpur „Auf den Spuren der

Raubritter“ abzustimmen. Falls
ihr noch nicht für „unsere“ Eifel-
Spur abgestimmt habt, könnt ihr
das bis zum 31. März unter
www.nordeifel-wanderwahl.de
nachholen.
JahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlung
mit Frühlingsfestmit Frühlingsfestmit Frühlingsfestmit Frühlingsfestmit Frühlingsfest
Die Jahreshauptversammlung
des Eifelverein Reifferscheid fin-
det am 25. März, um 18 Uhr, im
Feuerwehrgerätehaus in Reiffer-
scheid statt. Auf der Jahreshaupt-
versammlung stehen
insbesondere die Wahl eines 1.
Vorsitzenden und eines Medien-
und Kulturwartes und der Re-
chenschaftsbericht des Vorstan-
des, der Kassenbericht und ei-
nem Ausblick auf die Aktivitäten
unserer Ortsgruppe sowie die
Ehrung von Mitgliedern auf dem

Programm. Die Vereinsmitglieder
und Interessierte sind hierzu
herzlich eingeladen. Im An-
schluss an die Jahreshauptver-
sammlung laden wir unsere Mit-
glieder und insbesondere unsere
vielen Helferinnen und Helfer zu
unserem Frühlingsfest eine. Für
das leibliche Wohl und eine tolle
musikalische Unterhaltung ist
mit der „Copper Town Dixie Coo-
peration“ bestens gesorgt. Wir
laden Sie, Ihre Familie und Be-
kannten, alle die uns in den letz-
ten Jahren unterstützt haben, in
welcher Form auch immer sowie
alle Freunde und Gönner unse-
res Eifelvereins herzlich zu die-
ser Veranstaltung ein. Es wäre
schön, wenn wir Sie auf unserem
Frühlingsfest begrüßen könnten.
Der Vorstand der Ortsgruppe

Reifferscheid
Rundwanderung „WollersheimerRundwanderung „WollersheimerRundwanderung „WollersheimerRundwanderung „WollersheimerRundwanderung „Wollersheimer
Mühlenweg“Mühlenweg“Mühlenweg“Mühlenweg“Mühlenweg“
19. März ,10 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Ortsmitte
Reifferscheid. Mit Pkws zum Aus-
gangspunkt Nideggen-Wollers-
heim. - Hier startet die Rundwan-
derung „Wollersheimer Mühlen-
weg“, ca. 11 Kilometer, mit schö-
nen Weitblicken in die Bördeland-
schaft, durch das idyllische Nef-
felbachtal entlang drei ehemali-
ger Mühlen. Rucksackverpfle-
gung, Schlusseinkehr ist vorgese-
hen. Wanderführer*in: Emmi und
Jürgen Balzer - Tel. 0 22 51 - 65 18 4
Durchs Durchs Durchs Durchs Durchs WWWWWeidenbachtaleidenbachtaleidenbachtaleidenbachtaleidenbachtal
23 April, 10 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Ortsmitte
Reifferscheid. - Mit Pkws zum
Startpunkt am Dorfgemeinschafts-
haus in Kesternich. Die ca. 13 Ki-
lometer lange Wanderung führt
uns Richtung Steckenborn und
Rurberg durchs Weidenbachtal
und zurück nach Kesternich, mit
sehr schönen Ausblicken in Rich-
tung Vogelsang und auf den Rur-
see. Mittelschwere Wanderung,
Rucksackverpflegung, Schlussein-
kehr ist vorgesehen.
Wanderführerin: Ulrike Mertens -
Tel. 0 24 73 - 92 74 95 1
Sie können sich auch jederzeit
über unsere Internetseite
www.eifelverein-reifferscheid.de
über uns und unsere Aktivitäten
informieren.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthal

Peter Rauw: Wir brauchen
mehr Kindergartenplätze!
Bei den Haushaltsberatungen teil-
te die Verwaltung mit, dass in der
Gemeinde vermehrt Kindergarten-
plätze benötigt werden. Nach den
Erweiterungen in Kreuzberg und
Blumenthal schlägt die Verwal-
tung vor, in der ehemaligen Schu-
le in Hollerath vorübergehend

wieder eine Kindergartengruppe
einzurichten, um den Bedarf ab-
decken zu können.
Der zuständige Ausschuss unter
der Leitung von Peter Rauw
stimmte diesem Vorschlag in sei-
ner letzten Sitzung zu.

Peter Rauw

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthal

Wanderung - EifelSchleife Wacholderheide
Gemeinschaftswanderung der Ortsgruppen Nettersheim und Zingsheim
am Sonntag, 26. März
Auf dieser Wanderung können Sie
eindrucksvoll Aussichten gepaart
mit einzigartiger Wacholderland-
schaft genießen. Immer wieder
haben Sie die Möglichkeit die
Hügellandschaft der Nordeifel auf
sich wirken zu lassen. Durch den
Wacholder, der auch die „Zypres-
sen des Nordens“ genannt wird,
haben Sie das Gefühl in Italien
unterwegs zu sein. In der Wachol-
derheide können Sie den würzi-
gen, herben und leicht süßen Ge-
ruch genießen. Wacholder findet

neben der Anwendung in der Heil-
kunde auch Anwendung in der
Küche. Die Antoniuskapelle zwi-
schen Dollendorf und Schloßthal
wurde im Jahr 1701 von Maximili-
an Philipp, Graf zu Manderscheid
und Blankenheim erbaut und ist
heute noch ein Ort der Andacht.
Zwei schöne, dorische Säulen,
neben denen in je einer Nische
die Figuren der Heiligen Sebasti-
an und Rochus stehen, flankieren
den Eingang. Auf einer weißen
Steintafel berichtet eine Inschrift

von der Stiftung der Kapelle durch
den Grafen entlang der idyllischen
Antoniuskapelle und durch die
Wacholderheide - ein kleines bis-
schen Toskana in der
Nordeifel.afen, darüber steht in
einer Nische die Figur des Heili-
gen Antonius.
(Quelle:
Nordeifel Tourismus GmbH)
Streckenlänge:
ca. 10,2 Kilometer
Gehzeit: 3 Stunden
Treffpunkt: Nettersheim: 9.45 Uhr,

Zutendaalplatz
Zingsheim: 10 Uhr, Rathaus
Abschlußeinkehr geplant
Gäste willkommen
Fahrtkostenpauschale: 2,50 Euro
Wanderführerin: Brigitte Meyer,
Tel.: 01774257338
Anmeldung bei der Wanderführe-
rin bis Freitag, 24. März,
erforderlich.

Fossilien - Familienerlebnisprogramm
In den Oster-, Sommer- und
Herbstferien und immer am drit-
ten Sonntag im Monat wollen
wir mit der ganzen Familie Fos-
silien kennen lernen, gemein-
sam sammeln und bestimmen.
Termin: Sonntag, 19. März,
10 bis 12.30 Uhr
Kursleiter/In: wiss. Mitarbeiter/
In des Naturzentrums
Anmeldefrist: 17. März
Kosten: 8,50 Euro, Kinder bis
14 Jahre 6,50 Euro, Familien
(zwei Erw. + zwei Kinder)
24 Euro
Fossilien-Präparation  Famili-Fossilien-Präparation  Famili-Fossilien-Präparation  Famili-Fossilien-Präparation  Famili-Fossilien-Präparation  Famili-
enerlebnisprogrammenerlebnisprogrammenerlebnisprogrammenerlebnisprogrammenerlebnisprogramm
Als Erweiterung des Fossilien-
Programms „Fossilien? Find ich
gut!“ bieten wir in den Schul-
ferien und jeweils am dritten

Sonntag im Monat nach den
Sammelprogrammen die Mög-
lichkeit, die gefundenen Stücke
zu präparieren. Die Fossilien
können gesägt, geschliffen und
poliert werden.
Termin: Sonntag, 19. März,
13.30 bis 16 Uhr
Kursleiter/in: wiss. Mitarbeiter/
in des Naturzentrums
Anmeldefrist: 17. März
Kosten: 8,50 Euro, Kinder bis
14 Jahre 6,50 Euro, Familien
(zwei Erw. + zwei Kinder) 24
Euro zzgl. 1 Euro Materialkos-
ten je Person
Infos,  Kontakt,  Buchungen,Infos,  Kontakt,  Buchungen,Infos,  Kontakt,  Buchungen,Infos,  Kontakt,  Buchungen,Infos,  Kontakt,  Buchungen,
TTTTTreffpunkt (falls nicht andersreffpunkt (falls nicht andersreffpunkt (falls nicht andersreffpunkt (falls nicht andersreffpunkt (falls nicht anders
angegeben)angegeben)angegeben)angegeben)angegeben)
Naturzentrum Eifel
Urftstraße 2-4 (bis zum Wieder-

aufbau ca. Sommer 2023: Alte
Schmiede, Bahnhofstraße 50),
53947 Nettersheim
Tel.: 02486/1246,
naturzentrum@nettersheim.de
www.naturzentrum-eifel.de
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Me-Time, Mama im Mittelpunkt
Die neue Rolle der Frau als Mutter zwischen Beruf und Arbeitsalltag
Wir Frauen kennen es: Der Spagat
im Alltag zwischen Kindern, Beruf
und Familienleben ist oftmals sehr
herausfordernd - plötzlich hat sich
alles verändert:
• Wie schaffen wir es, wieder in

unsere „innere Mitte“ zu finden
und für alle ein möglichst stress-
freies Zusammenleben zu ge-
stalten?

• Welche unterstützenden
Maßnahmen gibt es: Me-Time -
Aber wie eigentlich, wenn ge-
fühlt immer etwas ansteht und

wir mal wieder das Gefühl ha-
ben, das „Steuer“ übernehmen
zu müssen?

• Die Macht der Abgrenzung, po-
sitiver Gedanken & Resilienz-
training

• Mikronährstoffe, die innerlich
eingesetzt werden können für
mehr Widerstandskraft und Be-
lastbarkeit (Resilienz) - Rosen-
wurz, Ashwaghanda,Magnesi-
um, B-Vitamine & Co.

• Regeneration durch Schlaf
• Positive Kommunikation für

mehr Co-Creation und einen
harmonischen Alltag

• Aufgabenverteilung und Abgren-
zung (gelungenes Stressma-
nagement)

• Überschüssige Pfunde nach der
Schwangerschaft? Kein Pro-
blem. Sie erfahren hier, wie Sie
Ihren Stoffwechsel wieder in
Schwung bringen können:
Clean-eating in Kombination mit
Bewegung.

• Auf das Zusammenspiel
kommt es an: Säure-Base-Haus-

Einladung zur Ausstellungseröffnung
im Kuba Nettersheim

halt, Clean-eating, Intervallfas-
ten, Achtsamkeit, emotionales
Essen u.v.m

Termin: 22. März, 16 bis 17.30 Uhr
Kosten inklusive Handouts: 30 Euro
pro Person, 55 Euro pro Paar
Ort: Familienzentrum Nettersheim,
Schulstraße 6
Leitung: Melanie Ohlerth, B.A Ge-
sundheitspädagogin & Food-Coach
Anmeldung: Telefon 02486/8573 oder
per E-Mail an
familie@nettersheim.de
Anmeldefrist: 08.03.2023

19.19.19.19.19. März bis 23. März bis 23. März bis 23. März bis 23. März bis 23.     AprilAprilAprilAprilApril
Der 1962 in Unna geborene
Künstler Rainer Bauer lebt in

der Nähe von Aachen. Sein Stu-
dium der Malerei an der Kunst-
akademie Münster bei den Pro-

fessoren Hermann-Josef Kuhna
und Timm Ulrichs schloss er
1992 als Meisterschüler ab. Er

arbeitet als freier Künstler und
als Lehrer in einem Monschau-
er Gymnasium. Mit großer Kön-
nerschaft gemalt, scheinen Rai-
ner Bauers Bilder aus der Nähe
betrachtet fast abstrakt, um
beim Zurücktreten auf den Be-
trachter immer (foto-)realisti-
scher zu wirken. Dabei verwan-
delt sich auf Bauers teils groß-
formatigen Gemälden erlebte
Natur in phantasievolle, oft un-
wirkliche Landschaften, in de-
nen der Mensch nicht vor-
kommt, seine Spuren aber vor-
handen sind. Diese Bilder brau-
chen ihre Zeit, sowohl bei ihrer
Entstehung im Atelier des
Künstlers als auch bei der Be-
trachtung der Besucher in der
Ausstellung.
Eröffnung:Eröffnung:Eröffnung:Eröffnung:Eröffnung: 19. März, um 15 Uhr
Begrüßung:Begrüßung:Begrüßung:Begrüßung:Begrüßung: F.-J. Kochs/ Künst-
lergespräch mit Rainer Bauer
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Samstag und
Sonntag, von 11 bis 18 Uhr
Kulturbahnhof Nettersheim
Bahnhofstraße 14 in
53947 Nettersheim
www.kuba-nettersheim.info
www.facebook.com/
Kulturbahnhof.Nettersheim

Aktuell präsentiert die führende
deutsche Pink Floyd-Tribute Band
Kings Of FloydKings Of FloydKings Of FloydKings Of FloydKings Of Floyd mit der neuen Ec-Ec-Ec-Ec-Ec-
lipse-Tourlipse-Tourlipse-Tourlipse-Tourlipse-Tour absolut authentisch prä-
sentierte Songs aus allen Pink Flo-
yd-Phasen mit einer aufwen-digen

Anzeige

Foto: Thomas M. WeberFoto: Thomas M. WeberFoto: Thomas M. WeberFoto: Thomas M. WeberFoto: Thomas M. Weber

Sound- und Lightshow.
Mit ihrer perfekten Illusion eines
echten Pink Floyd-Konzertes be-
geistert die Formation um den
bekannten englischen Sänger
Mark Gillespie auch einge-fleisch-

te Pink Floyd-Enthusiasten. Das
Spektrum reicht dabei von Al-
ben wie TTTTThe he he he he WWWWWallallallallall, MeddleMeddleMeddleMeddleMeddle, DarkDarkDarkDarkDark
Side Of Side Of Side Of Side Of Side Of TTTTThe Moonhe Moonhe Moonhe Moonhe Moon, Wish Wish Wish Wish Wish YYYYYou ou ou ou ou WWWWWereereereereere
HereHereHereHereHere über bis hin zu neueren
Werken.
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Kreativer Achtsamkeits-Workshop für Vorschulkinder
Du möchtest deine Zauberkräfte
erforschen und wissen, wie du
diese nutzen kannst? Besser
Ruhe finden in den oft stressigen
Zeiten? Kreativ sein mit allem,
was dazugehört? Deine Gefühle
verstehen und lernen, mit diesen
besser umzugehen? In einer klei-
nen Gruppe von acht bis zehn
Kindern erforschst du mit viel

Spaß und Freude deine Zauber-
kräfte. Du bekommst durch wert-
volle Achtsamkeitsübungen Mög-
lichkeiten an die Hand, wie du
deine Zauberkräfte in deinem All-
tag nutzen kannst, um die klei-
nen und großen Hindernisse zu
meistern. Kreativ sein gehört
auch zu einem guten Zauberer.
Deshalb sind dir in jedem Work-

shop, je nach Thema, beim Bas-
teln keine Grenzen gesetzt. Au-
ßerdem wirst du die Natur mit
allen Sinnen erforschen. Habe ich
dich neugierig gemacht? Dann
sei dabei.
Kosten inkl. Bastelmaterial und
Essen für Lunchbox: 20 Euro
Termin: 11. März,
10 bis 13.30 Uhr

Mitzubringen: dicke Socken,
Outdoorkleidung, kleiner Ruck-
sack, Kuscheltier, leere Lunch-
box, Getränke.
Kursleiterin und Anmeldung:
Carmen Karwanska,
Telefon 02443/7552 oder
sternchenannika@aol.com
Ort: Familienzentrum Netters-
heim, Schulstraße 6

Kalligraphie und
Handlettering-Workshop
In diesem Workshop mit Birgit
Klare erlernen Sie das kunstvolle
Schreiben mit Tusche und Feder
und auch die Kunst der schwung-
vollen Handschrift als Handlette-
ring mit besonderen Filzstiften zur
kreativen und dekorativen Gestal-
tung von Karten und Bildern.
Termin: Samstag, 11. März, 10 bis

16 Uhr
Ort: Pfarrheim Bouderath, Müns-
tereifeler Str. 22
Kosten inkl. Material: Erwachse-
ne 100 Euro, Schüler und Studen-
ten 80 Euro. Anmeldung unter:
Tel. 02222/9959793,
0175/3542341 oder
birgit-klare@web.de

Vorlesestunden für Kinder
ab 4 Jahren und ihre Eltern
Ab März, jeden zweiten Samstag
im Monat

Nächster Termin: 11. März
in der Buchhandlung Backhaus,
Bahnhofstraße 14
Beginn: 11 Uhr
Eintritt frei

Hilfstransport für die Ukraine
In einer großartigen Aktion konn-
te Rumänien-Sunshine e.V. am
25. Februar in Velbert 84 neu-
wertige elektrische Pflegebet-
ten und 30 Kinderbetten für
Krankenhäuser in der Ukraine
übernehmen. Die generalüber-
holten hochwertigen Betten, mit
einem geschätzten Wert von
40.000 Euro, hatte der Kreis
Mettmann großzügigerweise für
die Ukraine zur Verfügung ge-
stellt. Unterstützt wurde das
Rumänien-Sunshine Team, von
ehrenamtlichen Helfern der Feu-
erwehr Velber-Mitte, Mitarbei-
tern der Kreisverwaltung Mett-
mann. Der LKW wurde von Fa.

HARIBO gesponsert, mit den
Fahrern Jörg Sand und Beifahrer
Michael Schnitker. Die Firma
HARIBO stellte nicht nur den
LKW zur Verfügung, darüber hi-
naus übernahm sie die Trans-
portkosten. Vorstand Dederichs
war begeistert vom Engagement
der Helfer, als hätten sie nie was
anderes gemacht. Bis unter die
Decke voll beladen kann sich nun
der LKW auf die lange Tour in
die Ukraine aufmachen. Wir dan-
ken dem Kreis Mettmann, hier
besonders Herrn Ahlemeyer, der
Firma HARIBO sowie allen Hel-
fern für die ehrenamtlich und
großzügige Unterstützung.

Helfer und Fahrer Jörg SandHelfer und Fahrer Jörg SandHelfer und Fahrer Jörg SandHelfer und Fahrer Jörg SandHelfer und Fahrer Jörg SandDie noch eingelagerten BettenDie noch eingelagerten BettenDie noch eingelagerten BettenDie noch eingelagerten BettenDie noch eingelagerten Betten
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Zertifizierter Betrieb 
nach DIN EN ISO 9001

Alle Kassen

Münsterstr. 15  · 53909 Zülpich · Telefon: 02252-8375714 Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09:00 - 13:00 Uhr · 14:30 - 18:00 Uhr

Markt 11 · 50374 Erftstadt · Telefon: 02235-75123 mail@dost.nrw · www.dost.nrw

Gut hörenGut hören – besser leben ... – besser leben ...
mit unseren Hörgeräten zum Nulltarif*!

Hörsysteme sind heute so klein und unscheinbar,  
dass man sie kaum wahrnimmt. Technisch auf  
höchstem Niveau bieten sie einen optimalen  
Tragekomfort, der es Ihnen erlaubt, sich schon  
nach kurzer Zeit an Ihr Hörgerät zu gewöhnen.

Wir informieren Sie gerne jederzeit über alle Details  
zu einer für Sie optimalen Hörgeräteversorgung  
und über unsere Hörgeräte zum Nulltarif*.

* Für gesetzlich Versicherte zzgl. € 10,00 Hilfsmittelgebühr pro Hörgerät.

Auch in Schleiden, Gemünd, Et-
telscheid und Herhahn/Mors-
bach zogen die ansässigen Ver-
eine sowie diverse Ortsgruppen
bunt kostümiert durch die Stra-
ßen und verteilten eifrig
Kamelle.

In Gemünd lachte bei strahlend
blauem Himmel die Sonne mit

den Zugteilnehmern sowie
mehreren hundert großen und
kleinen Jecken am Straßenrand
um die Wette.

Außer der KG Rot-Weiss Ge-
münd nahmen Abordnungen der
KG Blau-Weiß Schleiden und
der KG de Morhahne zu Fuß
oder auf prachtvollen Wagen
aber auch private Gruppen am

Tanzdarbietung der KG Rot-Weiß GemündTanzdarbietung der KG Rot-Weiß GemündTanzdarbietung der KG Rot-Weiß GemündTanzdarbietung der KG Rot-Weiß GemündTanzdarbietung der KG Rot-Weiß Gemünd

diesjährigen Rosenmontagszug
teil. Den Höhepunkt und gleich-
zeitig Abschluss des Zuges bil-
dete traditionell der Prinzen-
wagen.
Dort konnten aufmerksame Be-
obachter ein bekanntes Gesicht
entdecken. Mit Prinz Gerd I.
(Schmitt) führte eine erfahrene
Tollität die Narrenschar an.
Bereits in der Session 2017/18

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite schwang er das Zepter, damals
als Prinz im Dreigestirn. In die-
sem Jahr stand ihm seine Ehe-
frau als Prinzessin Bea I.
(Schmitt) zur Seite.

Fazit: wieder ein gelungener
Umzug, der die Entbehrungen
der vergangenen drei Jahre
(fast) vergessen ließ.
ML

Originelles GefährtOriginelles GefährtOriginelles GefährtOriginelles GefährtOriginelles Gefährt
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Karnevalsumzug in Bessenich
Sieben Gruppen nahmen teil
und bei toller Stimmung waren
auch viele Besucher im Dorf ver-
sammelt. Diese sahen den Zu-
gleiter und Vorsitzender, Ste-
fan Buning, der aufgrund einer
Knieverletzung kurzerhand auf
den Gartentrak umsteigen
mussten.
Den Zuschauern bot sich ein
sehr buntes Bild und an Wurf-
materiel hatte die KG Blau-
Gold absolut nicht gespart.
Erstmals führte der Zugweg
durch was Neubaugebiet, das
von den Neu-Bessenicher gut
angenommen wurde.

Fotos: Anita Klein, BessenichFotos: Anita Klein, BessenichFotos: Anita Klein, BessenichFotos: Anita Klein, BessenichFotos: Anita Klein, Bessenich

Kirchenmusik ist mehr
Kirchenmusik wirkt durch das
Zuhören und entfaltet sich
durch das Mitmachen. Sie lebt
und wächst mit Menschen, die
sich engagieren. Kirchenmusik
braucht aber nicht nur Men-
schen, die durch ihr aktives
Mitwirken Zeit und Energie auf-
wenden. Kirchenmusik benötigt
in gleichem Maße auch Unter-
stützung in Form von finanziel-
len Zuschüssen und kreativen
Ideen. Dies ist der Grund, war-
um „VOX TOLBIACUM“-Förder-
verein für die Kirchenmusik an
St. Peter, Zülpich e.V. gegrün-
det wurde.

Durch Ihre Mitgliedschaft kön-
nen Sie uns helfen, den hohen
Stellenwert der Kirchenmusik
in unserer Gemeinde durch Ihre
finanzielle Mithilfe zu erhalten
und zu fördern.
Zuwendungen an den Förderver-
ein sind in vollem Umfange
steuerbegünstigt.
Jährlicher Mindestbeitrag für
Einzelpersonen: 24 Euro
Jährlicher Mindestbeitrag für
Ehepartner: 36 Euro (jeder Ehe-
partner ist stimmberechtigt)
Beitrittserklärungen liegen am
Schriftenstand in St. Peter, Zül-
pich aus
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Karnevalssamstag in Zülpich
Party im Forum mit Prinz, DJ und den Bremsklötz

Wohin geht man, wenn man am
Karnevalssamstag etwas erleben
möchte? Ja ganz genau, ins Zül-
picher Forum. Hier luden die vier
römerstädtischen Karnevalsge-
sellschaften zur großen Party
ein. Ab 19 Uhr erwartete die Be-
sucher auf der Bühne ein Stell-

Gen Mitternacht konnten die Bremsklötz im Forum begrüßt werden. SeitGen Mitternacht konnten die Bremsklötz im Forum begrüßt werden. SeitGen Mitternacht konnten die Bremsklötz im Forum begrüßt werden. SeitGen Mitternacht konnten die Bremsklötz im Forum begrüßt werden. SeitGen Mitternacht konnten die Bremsklötz im Forum begrüßt werden. Seit
Jahren sind die drei Garanten für beste Stimmung und aus dem KarnevalJahren sind die drei Garanten für beste Stimmung und aus dem KarnevalJahren sind die drei Garanten für beste Stimmung und aus dem KarnevalJahren sind die drei Garanten für beste Stimmung und aus dem KarnevalJahren sind die drei Garanten für beste Stimmung und aus dem Karneval
schon längst nicht mehr weg zu denkenschon längst nicht mehr weg zu denkenschon längst nicht mehr weg zu denkenschon längst nicht mehr weg zu denkenschon längst nicht mehr weg zu denken

Prinz Rolff II. (Mitte) feierte mit den Jecken im ForumPrinz Rolff II. (Mitte) feierte mit den Jecken im ForumPrinz Rolff II. (Mitte) feierte mit den Jecken im ForumPrinz Rolff II. (Mitte) feierte mit den Jecken im ForumPrinz Rolff II. (Mitte) feierte mit den Jecken im Forum

dichein von den Hovener Jung-
karnevalisten samt Prinz Rolf II.
der den Besuch sichtlich genoss.
Musikalisch sorgte DJ Nicky de
Wilde für Stimmung. Gen Mitter-
nacht konnten die Bremsklötz im
Forum begrüßt werden. Seit Jah-
ren sind die drei Garanten für

beste Stimmung und aus dem
Karneval schon längst nicht mehr
weg zu denken. Auch zu fortge-
schrittener Stunde drehten sie
das Forum gekonnt auf Links. Hits
wie „Prinzessin“ von den Höh-

nern oder der Song „Aloha“ durf-
ten im Repertoire natürlich nicht
fehlen. Bis weit in die frühen Mor-
genstunden wurde am Karnevals-
samstag zusammen im Forum
gefeiert. FH

Zentrale:
Achtung: vorübergehend Am Alten Rathaus 1

53937 Schleiden Tel. 02445 911161 • Fax 911163

Filiale:
Dr. Felix Gerhardusstr. 11 • 53894 Mechernich

Tel. 02443 9021800 • Fax 02443 9021802
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NEU in Mechernich:  & 3. Samstag im Monat von 09-13 Uhr!
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Schlüsselübergabe in Zülpich
Römerstädter an altbekannter Stelle ganz jeck

Bei der traditionellen Schlüssel-
übergabe „beschießen“ die Blau-
en Funken das Zülpicher Rathaus
bis der Bürgermeister die kom-
munale Macht an den Prinzen
Karneval übergibt. So auch in die-
sem Jahr.
Am Karnevalssonntag hatten sich
viele Karnevalsbegeisterte auf
dem Zülpicher Marktplatz versam-
melt, um der traditionellen Schlüs-
selübergabe beizuwohnen. Mit
großem Gefolge marschierten die
Traditionscorps der vier römer-
städtischen Karnevalsgesellschaf-
ten in Richtung Rathaus, um die-
ses zu erobern. Bürgermeister Ulf
Hürtgen, der Beigeordnete und
Kämmerer Ottmar Voigt sowie Vi-
zebürgermeister André Heinrichs
hatten bereits geahnt, dass sie
drei gegen die geballte närrische
Macht keine Chance haben.
Kampflos wollte sich Hürtgen aber
nicht geschlagen geben. Im nun
folgenden Wortgefecht mit Ölle-
ge-Präsident Robert Frings sah es
zunächst so aus, als ob der Ver-

Die Römerstädter waren an altbekannter Stelle wieder ganz jeckDie Römerstädter waren an altbekannter Stelle wieder ganz jeckDie Römerstädter waren an altbekannter Stelle wieder ganz jeckDie Römerstädter waren an altbekannter Stelle wieder ganz jeckDie Römerstädter waren an altbekannter Stelle wieder ganz jeck

Doch am Ende musste sich der Bürgermeister geschlagen geben und schließlichDoch am Ende musste sich der Bürgermeister geschlagen geben und schließlichDoch am Ende musste sich der Bürgermeister geschlagen geben und schließlichDoch am Ende musste sich der Bürgermeister geschlagen geben und schließlichDoch am Ende musste sich der Bürgermeister geschlagen geben und schließlich
eroberte Prinz Rolf II. das Rathaus und konnte den Schlüssel an sich nehmeneroberte Prinz Rolf II. das Rathaus und konnte den Schlüssel an sich nehmeneroberte Prinz Rolf II. das Rathaus und konnte den Schlüssel an sich nehmeneroberte Prinz Rolf II. das Rathaus und konnte den Schlüssel an sich nehmeneroberte Prinz Rolf II. das Rathaus und konnte den Schlüssel an sich nehmen

Ulf Hürtgen (r.) im närrischen Wortgefecht mit Robert Frings (l.)Ulf Hürtgen (r.) im närrischen Wortgefecht mit Robert Frings (l.)Ulf Hürtgen (r.) im närrischen Wortgefecht mit Robert Frings (l.)Ulf Hürtgen (r.) im närrischen Wortgefecht mit Robert Frings (l.)Ulf Hürtgen (r.) im närrischen Wortgefecht mit Robert Frings (l.)

Mit großem Gefolge marschierten die Traditionscorps der vierMit großem Gefolge marschierten die Traditionscorps der vierMit großem Gefolge marschierten die Traditionscorps der vierMit großem Gefolge marschierten die Traditionscorps der vierMit großem Gefolge marschierten die Traditionscorps der vier
römerstädtischen Karnevalsgesellschaften in Richtung Rathaus,römerstädtischen Karnevalsgesellschaften in Richtung Rathaus,römerstädtischen Karnevalsgesellschaften in Richtung Rathaus,römerstädtischen Karnevalsgesellschaften in Richtung Rathaus,römerstädtischen Karnevalsgesellschaften in Richtung Rathaus,
um dieses zu erobern.um dieses zu erobern.um dieses zu erobern.um dieses zu erobern.um dieses zu erobern.

waltungschef die Oberhand be-
halten würde. Doch am Ende muss-
te sich der Bürgermeister geschla-
gen geben und schließlich erober-
te Prinz Rolf II. das Rathaus und
konnte den Schlüssel an sich neh-
men. Umrahmt auf dem Balkon
des Rathauses und den Standar-
ten der Karnevalsgesellschaften
sprach der Prinz zu seinem Volke,
was zahlreich erschienen war.
Zudem verließ das Narrenober-
haupt seine elf närrischen Gebo-
te für die nächsten Tage.
Eins durfte natürlich auch nicht
fehlen: Zu den Klängen der Zülpi-
cher Hymne „In Zöllechs ahle
Muure“ wurde geschunkelt und
getanzt. FH
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Zülpich Alaaf
D´r Zoch kütt - Impressionen vom Rosemontagszug
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HILDEGARD VON BINGEN -
Führe ein gesünderes Leben und werde glücklicher

Ein gutes Immunsystem ist ein
wertvoller Schutz in allen Le-
benslagen und eine gesunde Er-
nährung wirkt sich positiv auf
Körper, Geist und Seele aus.
„Vorsorge kommt vor der Sorge.“„Vorsorge kommt vor der Sorge.“„Vorsorge kommt vor der Sorge.“„Vorsorge kommt vor der Sorge.“„Vorsorge kommt vor der Sorge.“
Dies wusste auch schon Hilde-

gard von Bingen, die mit ihren
Visionen, den Aufzeichnungen
und letztendlich ihrem Wissen,
eine wunderbare, natürliche
Heilkunst und dazugehörige
Rezepte schuf. Damit können,
gerade in der heutigen Zeit,

viele Bereiche der Gesundheit
und des Wohlbefindens unter-
stütz werden.
ArsMINERALIS - das Fachge-ArsMINERALIS - das Fachge-ArsMINERALIS - das Fachge-ArsMINERALIS - das Fachge-ArsMINERALIS - das Fachge-
schäft für Naturheilmittel nachschäft für Naturheilmittel nachschäft für Naturheilmittel nachschäft für Naturheilmittel nachschäft für Naturheilmittel nach
Hildegard vHildegard vHildegard vHildegard vHildegard v..... Bingen. Bingen. Bingen. Bingen. Bingen.
In unserer umfangreichen Fach-

abteilung für Naturheilmittel
finden Sie ein besonderes Sor-
timent aller gängigen Produk-
te der bekannten Äbtissin. Hier
einige Marken unseres Ange-
botes: Sonnentor Posch - St.
Hildegard Jura - Lebensmittel
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+ Gewürze der Hildegard von
Bingen Dinkelprodukte Stadt-
mühle Geisingen.
Neben Gewürzen, Tees, Ölen
und vielem mehr, bieten wir
selbstverständlich eine passen-
de und große Auswahl an Mine-
ralien und Büchern zu dem The-
ma und bei Fragen stehen Ih-
nen unsere erfahrenen Mitar-
beiterinnen gerne zur Verfü-
gung. Des Weiteren führen wir
ein großes Sortiment an Duft-
ölen und Duftlampen, Seifen und
Himalaya Salzprodukte.
Eben alles für Körper, Geist und
Seele - lassen Sie sich überra-
schen. Und natürlich wunder-
schöne Deko- und Geschenkar-
tikel für jeden Geldbeutel.

Kleine Biografie der Hildegard
von Bingen: Die heilige Hilde-
gard von Bingen wurde am 16.
September 1098 als zehntes
Kind einer Familie in Bermers-
heim in Rheinhessen geboren.
Schon in jungen Jahren litt sie
oftmals an Krankheiten und
hatte ihre wegweisenden Visi-
onen. Man brachte sie deshalb
zum Benediktiner-Kloster Dis-
ibodenberg.
Dort lernte sie lesen und legte
Im Jahre 1114, im Alter von 16
Jahren, das Gelübde zur Nonne
ab. Mit 38 Jahren wurde sie Lei-
terin dieser Gemeinschaft bis
sie 1147 bei Bingen auf dem
Rupertsberg ihr eigenes Klos-
ter gründete, indem sie 1179

mit 81 Jahren starb. Im 16. Jahr-
hundert wurde Hildegard in das
Verzeichnis der Heiligen aufge-
nommen. Viele interessante In-

fos zu Hildegard von Bingen,
ihren Rezepten und unseren
Produkten finden Sie unter:
wwwarsmineralis.net

Kontinuität an der Spitze der Feuerwehr
Jörg Körtgen für sechs weitere Jahre zum Leiter der Freiwilligen Feuerwehr gewählt

Bürgermeister Ulf Hürtgen (3.v.r.) überreichte Strandbrandinspektor Jörg Körtgen (3.v.l.) die Ernennungsur-Bürgermeister Ulf Hürtgen (3.v.r.) überreichte Strandbrandinspektor Jörg Körtgen (3.v.l.) die Ernennungsur-Bürgermeister Ulf Hürtgen (3.v.r.) überreichte Strandbrandinspektor Jörg Körtgen (3.v.l.) die Ernennungsur-Bürgermeister Ulf Hürtgen (3.v.r.) überreichte Strandbrandinspektor Jörg Körtgen (3.v.l.) die Ernennungsur-Bürgermeister Ulf Hürtgen (3.v.r.) überreichte Strandbrandinspektor Jörg Körtgen (3.v.l.) die Ernennungsur-
kunde. Außerdem im Bild: (v.l.) Werner Lorse (Leiter Ordnungsamt der Stadt Zülpich), die stellvertretendenkunde. Außerdem im Bild: (v.l.) Werner Lorse (Leiter Ordnungsamt der Stadt Zülpich), die stellvertretendenkunde. Außerdem im Bild: (v.l.) Werner Lorse (Leiter Ordnungsamt der Stadt Zülpich), die stellvertretendenkunde. Außerdem im Bild: (v.l.) Werner Lorse (Leiter Ordnungsamt der Stadt Zülpich), die stellvertretendenkunde. Außerdem im Bild: (v.l.) Werner Lorse (Leiter Ordnungsamt der Stadt Zülpich), die stellvertretenden
Wehrleiter Kassim Bougherf und Marcel Kratz sowie Paul Karle (Geschäftsbereichsleiter Recht, SicherheitWehrleiter Kassim Bougherf und Marcel Kratz sowie Paul Karle (Geschäftsbereichsleiter Recht, SicherheitWehrleiter Kassim Bougherf und Marcel Kratz sowie Paul Karle (Geschäftsbereichsleiter Recht, SicherheitWehrleiter Kassim Bougherf und Marcel Kratz sowie Paul Karle (Geschäftsbereichsleiter Recht, SicherheitWehrleiter Kassim Bougherf und Marcel Kratz sowie Paul Karle (Geschäftsbereichsleiter Recht, Sicherheit
und Ordnung der Stadt Zülpich). Foto: Stadt Zülpich / Torsten Beulenund Ordnung der Stadt Zülpich). Foto: Stadt Zülpich / Torsten Beulenund Ordnung der Stadt Zülpich). Foto: Stadt Zülpich / Torsten Beulenund Ordnung der Stadt Zülpich). Foto: Stadt Zülpich / Torsten Beulenund Ordnung der Stadt Zülpich). Foto: Stadt Zülpich / Torsten Beulen

Jörg Körtgen bleibt Leiter der Frei-
willigen Feuerwehr der Stadt Zül-
pich. Der Stadtrat bestätigte den
60 Jahre alten Bürvenicher jetzt ein-
stimmig für sechs weitere Jahre im
Amt und setzt damit auf Kontinui-
tät an der Spitze der Feuerwehr.
Zuvor hatten sich die Kameradin-
nen und Kameraden der Feuerwehr
in einer gut besuchten Anhörung
mit großer Mehrheit auf die Wie-
derwahl von Stadtbrandinspektor
Körtgen verständigt. Anschließend
wurde dieser dem Stadtrat von
Kreisbrandmeister Peter Jonas zur
Wiederwahl vorgeschlagen. Jörg
Körtgen ist seit dem 1. Dezember
1981 in der Löschgruppe Bürvenich
aktiv. Neben diversen anderen Tä-
tigkeiten, unter anderem als Lösch-
zugführer und Pressesprecher der
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Zülpich, hat er das Amt des Wehr-
leiters schon einmal von 1998 bis
zum Jahr 2004 bekleidet. Für sein
vielfältiges Engagement bei der
Feuerwehr hat Körtgen in der Ver-
gangenheit zahlreiche Ehrungen
erhalten, beispielsweise das Deut-
sche Feuerwehr-Ehrenkreuz in Sil-
ber im Jahr 1998 sowie das Feuer-
wehr-Ehrenzeichen des Landes NRW
in Silber (2006) und Gold (2016). Im
Jahr 2017 wurde er erneut für sechs
Jahre zum Leiter der Freiwilligen

Feuerwehr der Stadt Zülpich ge-
wählt. Nun erfolgte seine Wieder-
wahl für sechs weitere Jahre bis
März 2029. Neben Bürgermeister
Ulf Hürtgen gehörten die stellver-

tretenden Wehrleiter Kassim Boug-
herf und Marcel Kratz zu den ers-
ten Gratulanten. Jörg Körtgen be-
dankte sich anschließend bei den
Mitgliedern des Stadtrates für das

einstimmige Votum und hob in die-
sem Zusammenhang auch die aus-
gezeichnete Zusammenarbeit zwi-
schen Rat, Verwaltung und Feuer-
wehr hervor.
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Drei Grabsteine zählen
als ein Grabmal
Gericht bestätigt Entscheidung
der Friedhofsverwaltung

Nach einem Beschluss des Ober-
verwaltungsgerichts Münster
dürfen mehrere Einzelgrabstei-
ne gemeinsam die für ein Grab-
mal vorgegebene Höchstbreite
nicht überschreiten. Im vorlie-
genden Fall wurden drei Grab-
zeichen auf einer Grabstätte als
gestalterische Einheit betrach-
tet. Einem beklagten Friedhofs-
träger hat das nordrheinwestfä-
lische Oberverwaltungsgericht
(OVG) in Münster Recht gege-
ben (Aktenzeichen: 19 A 4386/
18, vom 15.06.2021). Schreibt
eine Friedhofssatzung für be-
stimmte Grabstätten eine
Höchstbreite für Grabmale vor,
darf diese Vorgabe in der Regel
nicht dadurch umgangen werden,
dass mehrere einzelne, jeweils
schmalere Grabsteine aufgestellt
werden. Der Friedhofsträger hat-
te die Inhaber einer Grabstätte
aufgefordert, zwei zusätzliche,
eng neben dem ursprünglichen
Grabzeichen errichtete und nicht
im Vorfeld genehmigte Steine
wieder abzubauen. Mit dem Be-
schluss bestätigte das OVG eine

Entscheidung des Verwaltungs-
gerichts Düsseldorf.
Im behandelten Fall bestimmt die
Satzung für die betreffende Wahl-
grabstätte, dass Grabmale
höchstens eine Breite von 1,40
Meter aufweisen dürfen. Da die
drei einzelnen Steine zusammen
2,20 Meter umfassen, liegt laut
dem Beschluss ein Verstoß ge-
gen die Friedhofssatzung vor. „Zu
berücksichtigen ist dabei unter
anderem, dass das Grab sich in
einem Feld mit zusätzlichen Ge-
staltungsvorschriften befindet“,
erläutert Christoph Keldenich,
Vorsitzender von Aeternitas e.V.,
der Verbraucherinitiative Bestat-
tungskultur. Für Friedhofsberei-
che mit allgemeinen Gestal-
tungsvorschriften könnte ein sol-
ches Verfahren unter Umständen
anders ausgehen. Exemplarisch
zeige dieser Fall, dass eine Ab-
sprache mit der örtlichen Fried-
hofsverwaltung und das Einho-
len einer entsprechenden Geneh-
migung immer vor dem Aufstel-
len eines Grabmals erfolgen soll-
ten. (Aeternitas e.V.)

Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.
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Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb

Bahnhofstraße 22 • Kaller Straße 39 • 53925 Kall / Sistig 

www.bestattungen-becker.de 

Kein Abschied auf der Welt fällt  
schwerer als der von einem  
geliebten Menschen.  
                Wir begleiten Sie. 

Der Trauer Raum geben

Jahr um Jahr erleben die aller-
meisten von uns Urlaube und Fei-
ertage als wohltuende Unterbre-
chung unseres Alltags. Wir ver-
suchen zur Ruhe zu kommen,
nehmen uns mehr Zeit für Fami-
lie und Freunde, gönnen uns eine
gedankliche Auszeit von den vie-
len Fragen, die im Privat- und im
Berufsleben unsere Aufmerksam-
keit fordern. In der Corona-Zeit
ist alles anders. Private Treffen
und Feiern im Lockdown, sind mal
mehr und mal weniger mit Kon-
taktbeschränkungen verbunden.
Für Trauernde sind Feiertage seit
jeher eine Herausforderung. Wer
den Verlust eines geliebten Men-
schen verarbeitet, der fühlt sich
im üblichen Rummel und ange-
sichts der allgemeinen Vorfreu-
de oft fehl am Platz. Insbesondere
das erste Fest ohne einen nahen,
vielleicht ohne den nächsten
Menschen, ist für viele Trauern-
de eine emotionale Belastung.
TTTTTröstend und heilsamröstend und heilsamröstend und heilsamröstend und heilsamröstend und heilsam
„Die Frage, ob sich ein Verlust
ohne diese Ausnahmesituation
anders angefühlt hätte, wird vie-
le Trauernde noch lange beschäf-
tigen“, sagt Stephan Neuser, Ge-
neralsekretär des Bundesverban-
des Deutscher Bestatter.
„Insbesondere während Feierta-
gen sollten Familie und Freunde
sich die Zeit nehmen, Trauern-
den in ihrem Schmerz beizuste-
hen. Das kann natürlich ganz un-
terschiedlich aussehen. Wichtig
ist, offen darüber zu sprechen,
was dem Einzelnen guttut, und
Räume zu schaffen, in denen die
Trauer auch als tröstend und heil-

sam empfunden werden kann.“
Für Dr. Simon J. Walter, Kulturbe-
auftragter der Stiftung Deutsche
Bestattungskultur, sind die indi-
viduellen Formen und Wege der
Trauer entscheidend: „Die Trau-
er jedes Einzelnen sieht anders
aus, braucht ihre eigene Zeit und
ihren eigenen Raum. Gerade in
der gesellschaftlichen Ausnah-
mesituation, in der wir uns aktu-
ell befinden, bieten Feier- und
Urlaubstage die Möglichkeit, ge-
danklich einen Schritt zurückzu-
treten und innezuhalten. Was tut
mir gut in meiner Trauer? Wie
kann ich anderen in ihrer Trauer
beistehen? Und wie kann ich ei-
nen Abschied, der mir durch die
Pandemie verwehrt worden ist,
vielleicht auf ganz eigene Weise
nachholen - oder meinen Nächs-
ten auf einem solchen Weg be-
gleiten?“
Die Antworten auf diese Fragen
kann jeder nur selbst geben. Dass
diese Feststellung uns heute
selbstverständlich scheint, doku-
mentiert ein Stück weit den Wan-
del unserer Bestattungs- und
Trauerkultur. Gerade jetzt füh-
len wir, dass Sterben und Ab-
schiednehmen zum Leben dazu-
gehören - und dass jeder ein
Recht auf einen persönlichen Ab-
schied hat.
(akz-o)

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o
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Wohlfühlort unter Palmen
Tanken Sie Kraft und Energie

Ankommen und wohlfühlen. InAnkommen und wohlfühlen. InAnkommen und wohlfühlen. InAnkommen und wohlfühlen. InAnkommen und wohlfühlen. In
der der der der der TTTTTherme Euskirchen erwherme Euskirchen erwherme Euskirchen erwherme Euskirchen erwherme Euskirchen erwararararar-----
ten Sie diese Momente, dieten Sie diese Momente, dieten Sie diese Momente, dieten Sie diese Momente, dieten Sie diese Momente, die
glücklich machen. Entspannungglücklich machen. Entspannungglücklich machen. Entspannungglücklich machen. Entspannungglücklich machen. Entspannung
für Körperfür Körperfür Körperfür Körperfür Körper,,,,, Geist und Seele Geist und Seele Geist und Seele Geist und Seele Geist und Seele..... Er Er Er Er Er-----
leben Sie die Saunawoche BLU-leben Sie die Saunawoche BLU-leben Sie die Saunawoche BLU-leben Sie die Saunawoche BLU-leben Sie die Saunawoche BLU-
PHORIA vom 13. bis 19. März.PHORIA vom 13. bis 19. März.PHORIA vom 13. bis 19. März.PHORIA vom 13. bis 19. März.PHORIA vom 13. bis 19. März.
Treten Sie ein und gehen Sie mit
uns auf eine außergewöhnliche
Wellness-Reise. Lassen Sie sich
in der türkisblauen Lagune des
Palmenparadies treiben oder
entdecken Sie unsere Themen-
saunen. Die einzigartigen Ent-

spannungsangebote genießen und
hoch oben in der Therme Ihren
pers?nlichen Rückzugsort finden,
das geht jetzt in der SKY BALAN-
CE. SKY BALANCE verspricht mit
Blick auf die türkisblauen Lagunen
und das Grün der Südseepalmen
ein außergewöhnliches Wohlfühl-
erlebnis.
Hier gibt es für Sie Exklusivität und
Privatsphäre, Ruhe undpersönl i -
chen auf höchstem Niveau. Der
großzügige Liegebereich mit Ka-
minfeuer und die exklusiven Sui-

ten laden zu einem unvergessli-
chen Tag zu zweit ein.
Freuen Sie sich auf die Lange Lange Lange Lange Lange TTTTTherherherherher-----
mennacht am 3. Mmennacht am 3. Mmennacht am 3. Mmennacht am 3. Mmennacht am 3. Määääärzrzrzrzrz, denn dann
erleben Sie die Verbindung von
Wärme und Kälte. Mit einer be-
eindruckenden Feuershow wird’s
richtig heiß im Paradies unter Pal-
men. Der Eisbildhauer versteht es
perfekt, die Kälte zu Kunst werden
zu lassen. Musik und ein speziel-
les Wellness- und Aufgusspro-
gramm bringt die beiden Elemen-
te ebenfalls gekonnt in Einklang.

Saunawoche BLUPHORIASaunawoche BLUPHORIASaunawoche BLUPHORIASaunawoche BLUPHORIASaunawoche BLUPHORIA
vom 13.-19. Märzvom 13.-19. Märzvom 13.-19. Märzvom 13.-19. Märzvom 13.-19. März
Erleben Sie den Moment - leicht,
frei und unbeschwert. BLUPHORIA
schenkt Ihnen Momente, die
glücklich machen, die Ihnen gut-
tun. Freuen Sie sich auf besonde-
re BLUPHORIA Zeremonien und
Aufgüsse, auf Verwöhnspecials mit
Peelings und Gesichtsmasken und
jede Menge Überraschungen.
Tickets, Infos und Gutscheine er-
halten Sie auf
www.badewelt-euskirchen.de.

Anzeige
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Große Auswahl an Trauringen!

Goldschmiede Oliver Wetzel
Zum Markt 6 · 53894 Mechernich
Tel. 0 24 43 - 4 80 19 Fax 90 31 67
www.juwelier-wetzel.de

Individuelle Anfertigungen
nach Ihren Wünschen

Oliver
Juwelier
Goldschmiedemeister
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Arztbesuch per Videosprechstunde
Diese Vorteile kann eine telemedizinische Behandlung haben

Digitale Angebote halten in vie-
len Bereichen der Gesundheits-
versorgung Einzug. So auch in
die ärztliche Sprechstunde. Für
viele Patientinnen und Patien-
ten ist die Behandlung per Vi-
deo noch ungewohnt. In der
Pandemie hat das Angebot je-
doch deutlich an Akzeptanz ge-
wonnen. Laut einer Befragung
des Digitalverbands Bitkom
wünschten sich zwei Drittel der
Menschen bereits zu Beginn
der Coronakrise Onlinesprech-
stunden, mittlerweile dürfte der
Anteil allein durch Gewöhnung
weiter gestiegen sein.

Zeitnahe Zeitnahe Zeitnahe Zeitnahe Zeitnahe TTTTTermine bei der ermine bei der ermine bei der ermine bei der ermine bei der VVVVVideo-ideo-ideo-ideo-ideo-
sprechstundesprechstundesprechstundesprechstundesprechstunde
Das Angebot halten bereits ei-
nige gesetzliche Krankenkas-
sen für ihre Versicherten zur
kostenfreien Nutzung bereit. So
etwa die mhplus Krankenkasse
unter dem Namen TeleClinic.
„Überraschend für viele Pati-
enten der Videosprechstunde
ist die Bandbreite der Erkran-
kungen, die telemedizinisch ab-
schließend behandelt werden
können“, erklärt Stefan Mon-
tag, Versorgungsexperte bei der

Krankenkasse zu den Erfahrun-
gen mit dem digitalen Angebot.
Die Patienten würden zudem
von einem Arztgespräch in der
geschützten häuslichen Umge-
bung und von zeitnahen Termi-
nen, sogar beim Facharzt, pro-
fitieren.
Zu den häufigsten Anliegen, mit
denen sich Patientinnen und
Patienten an die Videosprech-
stunde wenden, zählen: Verhü-
tung, Durchfall, Grippaler In-
fekt, Blasenentzündung, Hus-
ten, Bluthochdruck und Erekti-
le Dysfunktion. Die am stärks-
ten vertretene Patientengrup-
pe sind derzeit Frauen zwischen
30 und 50 Jahren. Auch Famili-
en mit Kindern zählen zu den
häufigsten Nutzern.

Auch Krankschreibung ist mög-Auch Krankschreibung ist mög-Auch Krankschreibung ist mög-Auch Krankschreibung ist mög-Auch Krankschreibung ist mög-
lichlichlichlichlich
Bei den behandelnden Ärzten
handelt es sich um niederge-
lassene Mediziner, die quasi
über die App vermittelt werden.
Zum Ärztenetz gehören nicht
nur Allgemeinmediziner, son-
dern auch viele Fachärzte wie
Orthopäden, HNO- und Haut-
ärzte, Gynäkologen und Derma-
tologen. Patienten, die eine
Fernbehandlung wünschen, soll-
ten zunächst die entsprechen-
de App herunterladen, sich dort
registrieren und einen Termin
vereinbaren. Mehr zur Online-
Sprechstunde gibt es unter
www.mhplus.de/teleclinic.
In den allermeisten Fällen kann
innerhalb von 30 Minuten ein
Arzttermin vereinbart werden.
Die Mediziner können die Pati-
entinnen und Patienten dann
zum vereinbarten Zeitpunkt per
Videogespräch über die App er-
reichen, um alle Anliegen in
Ruhe zu besprechen.
Auch eine Krankschreibung ist
möglich. Diese kann dann vom
Patienten über die App an den
Arbeitgeber versendet werden.
Die Kosten für die ärztliche Be-
handlung werden direkt mit der
Krankenkasse abgerechnet.
Diesen Service können die Ver-
sicherten bei Bedarf auch im
Ausland in Anspruch nehmen.
(djd)

In der Videosprechstunde können Patientinnen und Patienten ihr Anlie-In der Videosprechstunde können Patientinnen und Patienten ihr Anlie-In der Videosprechstunde können Patientinnen und Patienten ihr Anlie-In der Videosprechstunde können Patientinnen und Patienten ihr Anlie-In der Videosprechstunde können Patientinnen und Patienten ihr Anlie-
gen in aller Ruhe mit einer Ärztin oder einem Arzt besprechen. Foto: djd/gen in aller Ruhe mit einer Ärztin oder einem Arzt besprechen. Foto: djd/gen in aller Ruhe mit einer Ärztin oder einem Arzt besprechen. Foto: djd/gen in aller Ruhe mit einer Ärztin oder einem Arzt besprechen. Foto: djd/gen in aller Ruhe mit einer Ärztin oder einem Arzt besprechen. Foto: djd/
mhplus Krankenkasse/Shutterstock/Lokanamhplus Krankenkasse/Shutterstock/Lokanamhplus Krankenkasse/Shutterstock/Lokanamhplus Krankenkasse/Shutterstock/Lokanamhplus Krankenkasse/Shutterstock/LokanaPatientinnen, die eine Fernbehand-Patientinnen, die eine Fernbehand-Patientinnen, die eine Fernbehand-Patientinnen, die eine Fernbehand-Patientinnen, die eine Fernbehand-

lung wünschen, müssen zunächstlung wünschen, müssen zunächstlung wünschen, müssen zunächstlung wünschen, müssen zunächstlung wünschen, müssen zunächst
nur die entsprechende App herun-nur die entsprechende App herun-nur die entsprechende App herun-nur die entsprechende App herun-nur die entsprechende App herun-
terladen, sich dort registrieren undterladen, sich dort registrieren undterladen, sich dort registrieren undterladen, sich dort registrieren undterladen, sich dort registrieren und
einen Termin vereinbaren. Undeinen Termin vereinbaren. Undeinen Termin vereinbaren. Undeinen Termin vereinbaren. Undeinen Termin vereinbaren. Und
schon kann die Videosprechstun-schon kann die Videosprechstun-schon kann die Videosprechstun-schon kann die Videosprechstun-schon kann die Videosprechstun-
de stattfinden. Foto: djd/mhplusde stattfinden. Foto: djd/mhplusde stattfinden. Foto: djd/mhplusde stattfinden. Foto: djd/mhplusde stattfinden. Foto: djd/mhplus
K rankenkasse /Shu t t e r s tock /K rankenkasse /Shu t t e r s tock /K rankenkasse /Shu t t e r s tock /K rankenkasse /Shu t t e r s tock /K rankenkasse /Shu t t e r s tock /
AgenturfotografieAgenturfotografieAgenturfotografieAgenturfotografieAgenturfotografie
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Dämm it yourself
Vom Dach bis zum Keller:
Energiesparmaßnahmen in Eigenregie
durchführen

Wer dämmt, reduziert Energiever-
luste durch Dach, Wand und Keller
und kann damit steigenden Ener-
giekosten aktiv entgegenwirken.
Eine Dämmung aus Mineralwolle
etwa - also aus Glaswolle oder Stein-
wolle - senkt den Energieverbrauch
und die damit verbundenen Kosten
eines Gebäudes bei gleichzeitig ver-
bessertem Schall- und Brandschutz.
Die eigenen vier Wände können
Heimwerkerinnen und Heimwerker
mit einfachen Maßnahmen auch in
Eigenregie dämmen.
Dachdämmung gehört zu den wich-Dachdämmung gehört zu den wich-Dachdämmung gehört zu den wich-Dachdämmung gehört zu den wich-Dachdämmung gehört zu den wich-
tigsten Maßnahmentigsten Maßnahmentigsten Maßnahmentigsten Maßnahmentigsten Maßnahmen
Die meiste Energie bei Ein- und Zwei-
familienhäusern geht über das Dach
verloren. Die Dämmung des Daches
gehört damit zu den wichtigsten
Maßnahmen, um Energieverbrauch
und Kosten zu reduzieren und
zugleich den Wohnkomfort nachhal-
tig und klimafreundlich zu steigern.
Je nach baulichem und energeti-
schem Zustand kann so der Heiz-
wärmebedarf des Hauses um bis zu
35 Prozent gesenkt werden. Soll der
Dachraum bewohnt und beheizt wer-
den, kann man die Dachflächen durch
eine Zwischensparrendämmung mit
Mineralwolle in Eigenregie dämmen.
Mehr Infos und praktische Tipps gibt
es beispielsweise unter www.der-
daemmstoff.de. Die Arbeiten erfol-
gen im Innenraum, das wetterschüt-
zende Dach und die Dachziegel blei-
ben unberührt. Weil die Dämmung

zwischen den Sparren liegt, lässt sich
der Dachraum gut zum Wohnen nut-
zen. Da sich Mineralwolle direkt ins
sogenannte Gefach klemmen lässt,
ist der nicht brennbare Dämmstoff
samt Anbringung einer Dampfbrems-
folie, die vor Feuchtigkeit schützt,
schnell verlegt. Um den Wärme-
schutz zu verbessern, kann die Kom-
bination mit einer Untersparrendäm-
mung sinnvoll sein.
Decken, Rohre und Leitungen selbstDecken, Rohre und Leitungen selbstDecken, Rohre und Leitungen selbstDecken, Rohre und Leitungen selbstDecken, Rohre und Leitungen selbst
dämmendämmendämmendämmendämmen
Aus Sicht der Wärmedämmung be-
finden sich die wichtigen Decken im
obersten und untersten Geschoss.
Das sind in der Regel im Dach die
oberste Geschossdecke und im Kel-
ler die Kellerdecke, kurzum der Über-
gang von beheizten zu unbeheizten
Räumen. Die Dämmung der obers-
ten Geschossdecke mit Mineralwol-
le ist die schnellste, einfachste
Dämmmethode im Dachraum, sie ist
besonders wirtschaftlich und kann
in Eigenleistung durchgeführt wer-
den. Über einen unbeheizten und
ungedämmten Keller wiederum ge-
hen bis zu zehn Prozent der Heizwär-
meenergie eines Hauses verloren,
wodurch der Wohnkomfort im Erd-
geschoss ebenfalls beeinträchtigt
wird. Auch die Decke des unbeheiz-
ten Kellers lässt sich einfach und
erschwinglich selbst dämmen. Wei-
tere „Dämmkandidaten“ sind Hei-
zungsrohre und Warmwasserleitun-
gen. (djd)

Eine Dämmung aus Mineralwolle senkt den Energieverbrauch und die damitEine Dämmung aus Mineralwolle senkt den Energieverbrauch und die damitEine Dämmung aus Mineralwolle senkt den Energieverbrauch und die damitEine Dämmung aus Mineralwolle senkt den Energieverbrauch und die damitEine Dämmung aus Mineralwolle senkt den Energieverbrauch und die damit
verbundenen Kosten eines Gebäudes bei gleichzeitig verbessertem Schall-verbundenen Kosten eines Gebäudes bei gleichzeitig verbessertem Schall-verbundenen Kosten eines Gebäudes bei gleichzeitig verbessertem Schall-verbundenen Kosten eines Gebäudes bei gleichzeitig verbessertem Schall-verbundenen Kosten eines Gebäudes bei gleichzeitig verbessertem Schall-
und Brandschutz. Einfache Maßnahmen können in Eigenregie durchgeführtund Brandschutz. Einfache Maßnahmen können in Eigenregie durchgeführtund Brandschutz. Einfache Maßnahmen können in Eigenregie durchgeführtund Brandschutz. Einfache Maßnahmen können in Eigenregie durchgeführtund Brandschutz. Einfache Maßnahmen können in Eigenregie durchgeführt
werden. Foto: djd/www.der-daemmstoff.de/Smole - stock.adobe.comwerden. Foto: djd/www.der-daemmstoff.de/Smole - stock.adobe.comwerden. Foto: djd/www.der-daemmstoff.de/Smole - stock.adobe.comwerden. Foto: djd/www.der-daemmstoff.de/Smole - stock.adobe.comwerden. Foto: djd/www.der-daemmstoff.de/Smole - stock.adobe.com
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Sicher ist sicher
Wertsachen und wichtige Dokumente gehören in einen Tresor

Es soll Menschen geben, die Weih-
nachtsgeschenke erst Jahre spä-
ter wiederfinden - zu gut die Ver-
stecke auf dem Dachboden oder
ganz hinten im Kleiderschrank.
Viele nutzen tatsächlich diese und
ähnliche Orte, um wertvollen
Schmuck, teure Uhren oder Bar-
geld im Haus zu verbergen. Dass
das keine gute Idee ist, zeigt sich
spätestens, wenn ein Einbrecher
alle Schränke gründlich durch-
wühlt, weil er diese einschlägi-
gen Verstecke häufig ganz genau
kennt. Wertvolles Eigentum ge-
hört stattdessen an einen siche-
ren Aufbewahrungsort, gerade in
den eigenen vier Wänden. Hoch-
wertige Tresore schützen dabei
nicht nur Wertgegenstände, son-
dern ebenso wichtige Unterlagen
und Dokumente.
Auf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achten
Wer die Anschaffung eines Wert-
schranks plant, sollte genau hin-
schauen: Vermeintlich preisgüns-
tige Lösungen vermitteln ein trü-
gerisches Gefühl der Sicherheit,
das nicht der Realität entspricht.
Denn Profis können Billig-Tresore
oft spielend leicht knacken. Mehr
Vertrauen und Sicherheit vermit-
teln Qualitätstresore, die von ei-
nem unabhängigen Prüfinstitut
zertifiziert wurden. „Die Zertifi-
zierungsplaketten finden sich in
der Regel auf der Innenseite der
Tresortür“, erklärt Markus Hart-
mann, Vorstand des Vertriebs der
Hartmann Tresore AG. Zudem sind

im Vorfeld verschiedene Fragen
zu klären. Wie viel Platz soll der
Tresor bieten, wo soll er im Haus
platziert werden, ist auch ein Feu-
erschutz gewünscht? Diese und
weitere Fragen werden in einer
persönlichen Beratung geklärt.
Die Sicherheitseinstufung zum
Beispiel hat entscheidenden Ein-
fluss darauf, bis zu welchem Be-
trag der Tresorinhalt versichert
werden kann.
Unauffällig ins ZuhauseUnauffällig ins ZuhauseUnauffällig ins ZuhauseUnauffällig ins ZuhauseUnauffällig ins Zuhause
integrierenintegrierenintegrierenintegrierenintegrieren
Unterschiede gibt es ebenfalls
beim Schließsystem: Neben gän-
gigen Doppelbartschlössern mit
zwei Schlüsseln sind Zahlen-
schlösser beliebt, die mit einem
vier- bis achtstelligen Code geöff-
net werden. Alternativ lässt sich
der Zugang mit dem persönlichen
Fingerabdruck regeln, dafür eig-
nen sich biometrische Verschluss-
systeme. Beispielsweise unter
www.hartmann-tresore.de gibt es
einen Überblick zu den verschie-
denen technischen Lösungen und
weitere Tipps rund um den Kauf
eines Wertschranks. Der klassi-
sche Look eines Tresors muss heu-
te übrigens nicht mehr sein. Mö-
beltresore lassen sich unauffällig
in Einbauschränke oder Side-
boards integrieren. Alternativ sind
auch Möbel erhältlich, die den
Wertschrank komplett umrahmen
und sich somit harmonisch in das
Wohnumfeld einfügen.
(djd)

Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deut-Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deut-Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deut-Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deut-Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deut-
lich sicherer ist die Aufbewahrung in einem hochwertigen Tresor. Foto:lich sicherer ist die Aufbewahrung in einem hochwertigen Tresor. Foto:lich sicherer ist die Aufbewahrung in einem hochwertigen Tresor. Foto:lich sicherer ist die Aufbewahrung in einem hochwertigen Tresor. Foto:lich sicherer ist die Aufbewahrung in einem hochwertigen Tresor. Foto:
djd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchevdjd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchevdjd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchevdjd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchevdjd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchev
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Dach-Komplettsanierung
Holzrahmenbau

Wärmedämmung
Innenausbau

Fassaden
Dachstühle

Carports
Balkone

Dominik Feld • Zimmerermeister • Brücksief 7
53937 Schleiden-Herhahn • Tel. 0 24 44 - 91 40 43
www.holzbaufeld.de • Mail: info@holzbaufeld.de

Optimal gespült
& getrocknet

Beste Performance bei weniger
Verbrauch. Bis zu dreimal
schneller spülen, wenn die Zeit
drängt. Ein Höchstmaß an Flexi-
bilität, Reinigungskraft sowie
beste Trocknungsleistungen -
selbst bei Spülgut aus Kunst-
stoff. „Die neuen Einbau-Ge-
schirrspüler sind mit vielen prak-
tischen Funktionen für einen
Top-Spülkomfort im Alltag aus-
gestattet“, sagt AMK-Ge-
schäftsführer Volker Irle. „Von
ihrem großen Leistungsspektrum
können übrigens auch kleinere
Küchen profitieren, in denen z.
B. nur Platz für eine 45 cm
schmale Modellvariante ist.
Wenn Konsumenten an den Kauf
eines neuen Geschirrspülers
denken, stehen Energieeffizienz
und eine hohe Performance ganz
oben auf dem Wunschzettel.
Wichtig ist für viele auch, dass
sich ihr neues Einbaugerät an
die eigenen Bedürfnisse sowie
ihrer Familie flexibel und indivi-
duell anpassen lässt. Darüber
hinaus sollte der neue Spüler
leise und einfach in der Bedie-
nung sein und für viele außer-
dem noch WLAN-fähig. Das
klingt nach Alleskönnern, die
keine Wünsche mehr übrig las-
sen. „So kann man die neuen
Geschirrspüler durchaus be-
zeichnen“, konstatiert Volker

Irle, Geschäftsführer der AMK -
Arbeitsgemeinschaft Die Moder-
ne Küche e.V.
Viele Premium- und Marken-
Spüler weisen seit längerem ex-
trem niedrige Energie- und Was-
serverbrauchswerte auf. Das be-
deutet einerseits eine hohe
Nachhaltigkeit, andererseits
längere Laufzeiten. Doch die
neuen Spüler können auch ganz
anders: Steht beispielsweise der
Besuch früher als erwartet vor
der Haustür, während das Ein-
baugerät noch eine ganze Weile
brauchen würde, verwandelt
man es im Nu einfach in einen
Turbo-Sprinter. Der Spülvorgang
lässt sich dann um bis das Drei-
fache beschleunigen. Dies funk-
tioniert selbst, wenn der Ge-
schirrspüler bereits läuft. Und
wenn das Gerät vernetzt ist,
auch von unterwegs. „Übrigens:
Kamen vor ein paar Jahren nur
Käufer hochpreisiger Spüler in
den Genuss von Konnektivität,
so sind heute auch schon Ein-
steiger-Modelle WiFi-fähig“, so
Volker Irle. Für eine optimale
Ausnutzung des Innenraums sind
einige neue Spüler mit einem
dritten Korb - über dem oberen
Spülkorb - ausgestattet. Er
nimmt Kleinteile auf wie z. B.
Espressotassen, Müsli-Schalen,
Kochbesteck und kleine Plastik-

Dieser vernetzte, vollintegrierte Premium-Spüler punktet mit einer bisDieser vernetzte, vollintegrierte Premium-Spüler punktet mit einer bisDieser vernetzte, vollintegrierte Premium-Spüler punktet mit einer bisDieser vernetzte, vollintegrierte Premium-Spüler punktet mit einer bisDieser vernetzte, vollintegrierte Premium-Spüler punktet mit einer bis
zu dreimal schnelleren Programmlaufzeit, einer speziellen Zone fürzu dreimal schnelleren Programmlaufzeit, einer speziellen Zone fürzu dreimal schnelleren Programmlaufzeit, einer speziellen Zone fürzu dreimal schnelleren Programmlaufzeit, einer speziellen Zone fürzu dreimal schnelleren Programmlaufzeit, einer speziellen Zone für
wertvolle Gläser, ansprechenden Innenbeleuchtung und Option zumwertvolle Gläser, ansprechenden Innenbeleuchtung und Option zumwertvolle Gläser, ansprechenden Innenbeleuchtung und Option zumwertvolle Gläser, ansprechenden Innenbeleuchtung und Option zumwertvolle Gläser, ansprechenden Innenbeleuchtung und Option zum
Abspeichern der individuellen Lieblingskombination aus SpülprogrammAbspeichern der individuellen Lieblingskombination aus SpülprogrammAbspeichern der individuellen Lieblingskombination aus SpülprogrammAbspeichern der individuellen Lieblingskombination aus SpülprogrammAbspeichern der individuellen Lieblingskombination aus Spülprogramm
und Zusatzoption. Foto: AMKund Zusatzoption. Foto: AMKund Zusatzoption. Foto: AMKund Zusatzoption. Foto: AMKund Zusatzoption. Foto: AMK
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E-Mail: info@konrad.nrw • Internet: www.konrad.nrw

Sebastianusstr. 4-6
53879 Euskirchen

Tel. 0 22 51/ 94 11- 0

Ihr weinor Fachhändler

Kommen Sie 

zu unserem 

Rollladen- und 
Sonnenschutztag  
am 18. März!

schälchen. Ein spezielles Design
sorgt dafür, dass das Spülgut
während des Reinigungsprozes-
ses auch an Ort und Stelle
bleibt und weder verrutscht
noch sich verdreht, wie es bei
kleineren Geschirrteilen aus
Kunststoff vorkommen kann.
Und da sich ein Teil des Korbs
verschieben lässt, können im
Oberkorb darunter sogar lang-
stielige Weingläser oder volu-
minöse Weißbiergläser unter-
gebracht werden, die dort sonst
keinen Platz hätten. Neue Aus-
zugssysteme sorgen für einen
geschmeidigen und schwebe-
leichten Lauf der Korbsysteme.
In Premium-Spülern garantie-
ren spezielle Auszugsschienen
mit integrierter Dämpfung ei-
nen schonenden Umgang mit
hochwertigen Glas- und Porzel-
lanwaren während des Ein- und
Ausfahrens der Geschirrkörbe.
Und wer seine Bandscheiben
beim Ein- & Ausräumen scho-
nen möchte, der lässt sich sei-
ne Neuheit in einen Hoch-
schrank einbauen. Oder er
wählt ein Modell, bei dem der
untere Geschirrkorb beim Her-
ausziehen auf Hüfthöhe ange-
hoben wird. „Hartnäckig ver-
schmutztes Spülgut benötigt

heute weder eine Vor- noch
Nachbehandlung“, erläutert
AMK-Chef Volker Irle. Denn
dafür gibt es z. B. eine speziel-
le „Hochleistungszone“, die
Teller, Töpfe, Pfannen & Co. von
angetrockneten Speiseresten
befreit. Einige Hersteller setzen
zusätzlich noch Steam-Techno-
logie ein - eine Kombination
von heißem Dampf und kraft-
vollen Wasserstrahlen im Wech-
sel. Ausgefeilte Trocknungssys-
teme sorgen am Ende des Spül-
zyklus dann für glänzende und
komplett trockene Spülergeb-
nisse. Selbst Geschirrteile aus
Kunststoff können so frei von
Wassertropfen & Wasserflecken
direkt vom Spüler aus in die
Hängeschränke eingeräumt
werden. Weiteren Komfort bie-
ten beispielsweise spezielle In-
tensiv- und Hygieneprogramme
mit bis zu 75°C sowie Maschi-
nenpflegeprogramme; Funktio-
nen wie eine Favoritentaste
zum Abspeichern einer indivi-
duellen Lieblingskombination
aus Spülprogramm und Zusatz-
optionen; oder eine praktische
Leise-Funktion, die den Ge-
räuschpegel des Geschirrspü-
lers dann auf ein Minimum her-
unterfährt. (AMK)

Für vollintegrierte Modelle gibt es unterschiedlichste BedienkonzepteFür vollintegrierte Modelle gibt es unterschiedlichste BedienkonzepteFür vollintegrierte Modelle gibt es unterschiedlichste BedienkonzepteFür vollintegrierte Modelle gibt es unterschiedlichste BedienkonzepteFür vollintegrierte Modelle gibt es unterschiedlichste Bedienkonzepte
- z. B. zum Tippen (oben) oder intuitiv per manuellem Touch-Schiebereg-- z. B. zum Tippen (oben) oder intuitiv per manuellem Touch-Schiebereg-- z. B. zum Tippen (oben) oder intuitiv per manuellem Touch-Schiebereg-- z. B. zum Tippen (oben) oder intuitiv per manuellem Touch-Schiebereg-- z. B. zum Tippen (oben) oder intuitiv per manuellem Touch-Schiebereg-
ler (unten). Er ermöglicht eine individuell anpassbare Geschirrreinigung:ler (unten). Er ermöglicht eine individuell anpassbare Geschirrreinigung:ler (unten). Er ermöglicht eine individuell anpassbare Geschirrreinigung:ler (unten). Er ermöglicht eine individuell anpassbare Geschirrreinigung:ler (unten). Er ermöglicht eine individuell anpassbare Geschirrreinigung:
von extrem sparsam, wenn Zeit gerade keine Rolle spielt, bis schnell.von extrem sparsam, wenn Zeit gerade keine Rolle spielt, bis schnell.von extrem sparsam, wenn Zeit gerade keine Rolle spielt, bis schnell.von extrem sparsam, wenn Zeit gerade keine Rolle spielt, bis schnell.von extrem sparsam, wenn Zeit gerade keine Rolle spielt, bis schnell.
Foto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMK



Rundblick Eifel – 10. März 2023 – Woche 10 – Nr. 5 – www.rundblick-eifel.de/e-paper22

Herausragendes Engagement gewürdigt
Stadt Zülpich verleiht zum vierten Mal den „Heimat-Preis“
Mit dem „Heimat-Preis“ rückt
die Landesregierung seit 2019
in den nordrhein-westfälischen
Kreisen, Städten und Gemein-
den alljährlich herausragendes
Engagement in den Fokus der
Öffentlichkeit. Bereits zum vier-
ten Mal wurde jetzt der „Hei-
mat-Preis“ der Stadt Zülpich
verliehen. In der ersten Ratssit-
zung des Jahres 2023 konnte
Bürgermeister Ulf Hürtgen den
„Heimat-Preis 2022“ und das
damit verbundene Preisgeld in
Höhe von 5.000 Euro zu glei-
chen Teilen an drei Preisträger
vergeben. Der Verein „FairZül-
pich“, die St.-Sebastianus-
Schützenbruderschaft Mülheim-
Wichterich und Carl-Friedrich
Jacobs duften sich jeweils über
eine Trophäe aus Glas und Holz,
eine Urkunde sowie ein Preis-
geld in Höhe von 1.666,67 Euro
freuen. So hatte es der Stadtrat
in der vorangegangenen Rats-
sitzung einstimmig beschlossen.

An den Verein „FairZülpich“ wur-
de der „Heimat-Preis“ für das
von ihm ehrenamtlich betriebe-
ne „Fair-Café“ vergeben, das zur
Belebung der Zülpicher Innen-
stadt beträgt und mit seinem
Angebot an fair gehandelten
Produkten auch die kulturelle
Vielfalt fördert. Die St.-Sebasti-
a n u s - S c h ü t z e n b r u d e r s c h a f t
Mülheim-Wichterich wurde für
ihre inzwischen seit mehr als 16
Jahren währende Unterstützung
des DRK-Ortsvereins Zülpich bei
der Organisation und Durchfüh-
rung der Blutspende-Termine in
Zülpich mit dem „Heimat-Preis“
bedacht. Und im Fall von Carl-
Friedrich Jacobs, dem langjähri-
gen Leiter des Ortsarbeitskrei-
ses Zülpich im Kreisverband

Im Rahmen der 15. Sitzung des Rates der Stadt Zülpich konnte Bürger-Im Rahmen der 15. Sitzung des Rates der Stadt Zülpich konnte Bürger-Im Rahmen der 15. Sitzung des Rates der Stadt Zülpich konnte Bürger-Im Rahmen der 15. Sitzung des Rates der Stadt Zülpich konnte Bürger-Im Rahmen der 15. Sitzung des Rates der Stadt Zülpich konnte Bürger-
meister Ulf Hürtgen (r.) den „Heimat-Preis“ an die Vertreter des Vereinsmeister Ulf Hürtgen (r.) den „Heimat-Preis“ an die Vertreter des Vereinsmeister Ulf Hürtgen (r.) den „Heimat-Preis“ an die Vertreter des Vereinsmeister Ulf Hürtgen (r.) den „Heimat-Preis“ an die Vertreter des Vereinsmeister Ulf Hürtgen (r.) den „Heimat-Preis“ an die Vertreter des Vereins
„FairZülpich“, der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Mülheim-„FairZülpich“, der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Mülheim-„FairZülpich“, der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Mülheim-„FairZülpich“, der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Mülheim-„FairZülpich“, der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Mülheim-
Wichterich sowie an Carl-Friedrich Jacobs überreichen. Foto: StadtWichterich sowie an Carl-Friedrich Jacobs überreichen. Foto: StadtWichterich sowie an Carl-Friedrich Jacobs überreichen. Foto: StadtWichterich sowie an Carl-Friedrich Jacobs überreichen. Foto: StadtWichterich sowie an Carl-Friedrich Jacobs überreichen. Foto: Stadt
Zülpich / Torsten BeulenZülpich / Torsten BeulenZülpich / Torsten BeulenZülpich / Torsten BeulenZülpich / Torsten Beulen

Natur- und Umweltschutz (KNU),
wurde dessen seit mittlerweile
mehr als 50 Jahren währendes
Engagement zum Erhalt und zur
Entwicklung des Natur-, Arten-
und Kulturlandschaftsschutzes
im Stadtgebiet Zülpich mit dem
„Heimat-Preis“ gewürdigt. Bür-
germeister Ulf Hürtgen bedank-
te sich bei den Preisträgern für
deren beeindruckendes Engage-
ment. „Es ist schön, zu sehen,
dass wir in unserer Stadt so vie-
le Vereine und ehrenamtlich en-
gagierte Menschen haben, die
sich in den Dienst ihrer Mitmen-
schen stellen“, so Hürtgen. „Mit
ihrem Engagement stärken Sie
unsere Gesellschaft und die Ge-
meinschaft in vielfältiger Art und
Weise.“
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UDO
Fahrrad hop

Wir freuen uns auf Sie!

Sicher mit dem E-Bike unterwegs
Geprüfte Qualität verringert Risiken und Gefahren
Fahrräder mit Elektrounterstüt-
zung sind und bleiben sehr be-
liebt: Im Jahr 2021 wurden 1,43
Millionen E-Bikes hergestellt und
damit sogar mehr als herkömmli-
che Räder. Der Absatz hat im Ver-
gleich zum ebenfalls verkaufsstar-
ken 2020 nochmals zugelegt - das
teilt der Zweirad-Industrie-Ver-
band (ZIV) mit. Auch E-Bike-Im-
porte stiegen um mehr als ein
Viertel an, hiermit können
allerdings Probleme verbunden
sein. Gerade bei Rädern aus
Nicht-EU-Ländern sollten Käufer
genau darauf achten, ob die gül-
tigen Sicherheitsrichtlinien einge-
halten werden. Das gilt
insbesondere für die Fahrrad-Ak-
kus.
Sicherheit geht vorSicherheit geht vorSicherheit geht vorSicherheit geht vorSicherheit geht vor
In den meisten E-Bikes sind Lithi-
um-Ionen-Akkus verbaut. Werden

sie beispielsweise bei einem Sturz
beschädigt, kann es zum Kurz-
schluss kommen. Das ist auch
möglich, wenn das E-Bike im Hoch-
sommer für längere Zeit in der
Sonne abgestellt wird. Im
schlimmsten Fall kann dann der
Akku explodieren - und das ist
auch für den Radfahrer gefährlich,
da das Bauteil sehr viel Energie
speichert und die Reaktion dem-
entsprechend heftig ausfallen
kann. Umso wichtiger ist es, beim
Kauf auf hohe Qualität zu achten.
Hier zeichnen unter anderem das
CE-Logo oder das Prüfsiegel des
Verbands der Elektrotechnik (VDE)
sicherheitsgeprüfte Fahrräder
aus. Von sogenannten Schnäpp-
chen-Bikes, oftmals Importe aus
Fernost mit möglicherweise ge-
fälschten Prüfsiegeln, raten Exper-
ten ab - besser sei der Kauf im

Sicherheit beim Fahrradfahren betrifft nicht nur die Ausrüstung mitSicherheit beim Fahrradfahren betrifft nicht nur die Ausrüstung mitSicherheit beim Fahrradfahren betrifft nicht nur die Ausrüstung mitSicherheit beim Fahrradfahren betrifft nicht nur die Ausrüstung mitSicherheit beim Fahrradfahren betrifft nicht nur die Ausrüstung mit
Schutzhelm, sondern auch die Ausstattung des E-Bikes. Foto: djd/Schutzhelm, sondern auch die Ausstattung des E-Bikes. Foto: djd/Schutzhelm, sondern auch die Ausstattung des E-Bikes. Foto: djd/Schutzhelm, sondern auch die Ausstattung des E-Bikes. Foto: djd/Schutzhelm, sondern auch die Ausstattung des E-Bikes. Foto: djd/
Pentagon SalesPentagon SalesPentagon SalesPentagon SalesPentagon Sales
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Gute Beratung ist beim
Fahrradkauf durch nichts
zu ersetzen
Vier wichtige Fragen und Antworten rund um
den Erwerb eines neuen Bikes

Radfahren boomt: Es ist gesund,
gerade auf kurzen Strecken - etwa
zum Einkaufen - außerordentlich
praktisch und vor allem auch sehr
umweltfreundlich. Für den Touris-
mus spielt Radeln ebenfalls eine
zunehmend wichtige Rolle, Rad-
reisen werden immer beliebter.

Fachgeschäft. Auch auf großen, be-
kannten Onlineplattformen werden
immer wieder ungeprüfte Waren
durch Dritte angeboten. Die in Mün-
chen ansässige Marke Zündapp
beispielsweise liefert über
www.pentagonsports.de und weite-
re Plattformen ausschließlich geprüf-
te Räder aus Europa, die allen Qua-
litätsstandards entsprechen. Auch zu
Ladegeräten und Ersatz-Akkus kön-
nen sich Interessierte im Handel und
online beraten lassen. Ein jährlicher
Sicherheitscheck durch einen Fach-
mann sichert die Gewährleistung des
Herstellers.
Richtige HandhabungRichtige HandhabungRichtige HandhabungRichtige HandhabungRichtige Handhabung
Nach dem Kauf eines qualitativ hoch-

wertigen Rads kann man selbst noch
einiges dafür tun, dass die Sicher-
heit bestehen bleibt. So muss das E-
Bike samt Akku stets richtig abge-
stellt werden, am besten in einem
trockenen Raum mit einem Stein-,
Fliesen- oder Betonboden, optima-
lerweise mit einem Rauchmelder. Ein
Ladestand zwischen 25 und 70 Pro-
zent ist ideal. Weist der Akku irgend-
wann Brüche oder Schrammen auf
oder sollte er sich sogar verformen,
dann ist der Gang zur Fahrradwerk-
statt dringend angeraten. Tritt einmal
Qualm aus einem Akku aus, rät die
Feuerwehr dazu, sich vom Rad zu
entfernen und die Notfallnummer
112 zu wählen. (djd)

Das hätte auch ins Auge gehen können: ein zerstörter E-Bike-Akku. Foto:Das hätte auch ins Auge gehen können: ein zerstörter E-Bike-Akku. Foto:Das hätte auch ins Auge gehen können: ein zerstörter E-Bike-Akku. Foto:Das hätte auch ins Auge gehen können: ein zerstörter E-Bike-Akku. Foto:Das hätte auch ins Auge gehen können: ein zerstörter E-Bike-Akku. Foto:
djd/Pentagon Salesdjd/Pentagon Salesdjd/Pentagon Salesdjd/Pentagon Salesdjd/Pentagon Sales

Auch in dieser Saison werden sich
viele Menschen ein neues Fahr-
rad zulegen, etwa jedes vierte
Modell wird dem Onlineportal
Statista zufolge bereits online
bestellt. Aber ist das eine gute
Idee? Und welches Fahrrad passt
zu mir? Hier sind vier wichtige
Fragen und Antworten zum Fahr-
radkauf:
1.1.1.1.1.     WWWWWas muss man bei der as muss man bei der as muss man bei der as muss man bei der as muss man bei der Anschaf-Anschaf-Anschaf-Anschaf-Anschaf-
fung beachten?fung beachten?fung beachten?fung beachten?fung beachten?
Die Entscheidung für ein bestimm-

Ein richtig geformter Fahrradsat-Ein richtig geformter Fahrradsat-Ein richtig geformter Fahrradsat-Ein richtig geformter Fahrradsat-Ein richtig geformter Fahrradsat-
tel passt zur individuellen Sitzhal-tel passt zur individuellen Sitzhal-tel passt zur individuellen Sitzhal-tel passt zur individuellen Sitzhal-tel passt zur individuellen Sitzhal-
tung des jeweiligen Fahrers odertung des jeweiligen Fahrers odertung des jeweiligen Fahrers odertung des jeweiligen Fahrers odertung des jeweiligen Fahrers oder
der jeweiligen Fahrerin. Foto: djd/der jeweiligen Fahrerin. Foto: djd/der jeweiligen Fahrerin. Foto: djd/der jeweiligen Fahrerin. Foto: djd/der jeweiligen Fahrerin. Foto: djd/
Hypervital/GettyHypervital/GettyHypervital/GettyHypervital/GettyHypervital/Getty
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tes Rad hängt entscheidend von
der Nutzung ab. Faustregel: Wer
sein Fahrrad schmerzfrei nutzen
will, sollte bei der Anschaffung
nicht sparen. Hochwertige Model-
le haben ihren Preis - dafür kann
man auch lange Freude an ihnen
haben. Bei Billigmodellen ist der
Ärger oft schon vorprogrammiert.
Wer sich hauptsächlich für den
Weg zur Arbeit, zum Einkauf oder
für die Wochenendtour aufs Rad
schwingt, ist mit einem Citybike
gut beraten. Wer komfortabel län-
gere Strecken unterwegs sein
möchte, für den ist ein Trekking-
rad die beste Wahl. Sportler und
Geländefahrer entscheiden sich
für ein Mountainbike.
2.2.2.2.2.     WWWWWarum ist Onlinekauf oft nichtarum ist Onlinekauf oft nichtarum ist Onlinekauf oft nichtarum ist Onlinekauf oft nichtarum ist Onlinekauf oft nicht
die beste die beste die beste die beste die beste WWWWWahl?ahl?ahl?ahl?ahl?
Beim Onlinekauf kann man spa-
ren, das gilt auch fürs Fahrrad.
Gerade hier ist die Bestellung im
Netz allerdings nicht die beste
Wahl. „Was man im Internet nicht
kaufen kann und gerade beim
Fahrrad von großer Bedeutung ist,
ist eine gute Beratung“, erklärt
Thomas Bayer, Geschäftsführer
beim Allgäuer Unternehmen „Die
Sattelkompetenz“. Wer im Inter-
net bestelle, bekomme das Fahr-
rad meist vormontiert im Karton,
die Einstellungen etwa beim Sat-
tel und beim Lenker müsse man
danach selbst vornehmen. „Fahr-
räder sind komplexe Objekte, die
Einstellungen sollten optimal pas-
sen“, so Bayer.
3.3.3.3.3.     WWWWWas versteht man unteras versteht man unteras versteht man unteras versteht man unteras versteht man unter
„Bikefitting“?„Bikefitting“?„Bikefitting“?„Bikefitting“?„Bikefitting“?
Minimal falsche Einstellungen

etwa von Sattel und Lenker kön-
nen eine Fahrradtour zu einem
schmerzhaften Ereignis werden
lassen. „Hier setzt das sogenann-
te Bikefitting an“, erläutert Tho-
mas Bayer. Das Fahrrad werde
dabei im Handel millimetergenau
auf die Bedürfnisse und physiolo-
gischen Voraussetzungen des
Fahrers eingestellt. „Optimaler-
weise lässt man sich bereits vor
dem Kauf eines neuen Fahrrads
mithilfe eines Physiotherameters
vermessen und beraten“, rät der
Experte.
4.4.4.4.4.     WWWWWo kann ich das Biko kann ich das Biko kann ich das Biko kann ich das Biko kann ich das Bikefittingefittingefittingefittingefitting
durchführen lassen?durchführen lassen?durchführen lassen?durchführen lassen?durchführen lassen?
Unter
www.die-sattelkompetenz.de gibt
es ein bundesweites Verzeichnis
der Fachhändler und Sanitätshäu-
ser, die diesen Service anbieten.
Diese stellen nicht nur neue Rä-
der optimal ein, auch mit einem
gebrauchten Rad kann man das
Fachgeschäft aufsuchen. (djd)

Damit keine Beschwerden das Rad-Damit keine Beschwerden das Rad-Damit keine Beschwerden das Rad-Damit keine Beschwerden das Rad-Damit keine Beschwerden das Rad-
vergnügen trüben, sollte vor allem dervergnügen trüben, sollte vor allem dervergnügen trüben, sollte vor allem dervergnügen trüben, sollte vor allem dervergnügen trüben, sollte vor allem der
Sattel richtig eingestellt sein. Foto:Sattel richtig eingestellt sein. Foto:Sattel richtig eingestellt sein. Foto:Sattel richtig eingestellt sein. Foto:Sattel richtig eingestellt sein. Foto:
djd/www.die-sattelkompetenz.de/djd/www.die-sattelkompetenz.de/djd/www.die-sattelkompetenz.de/djd/www.die-sattelkompetenz.de/djd/www.die-sattelkompetenz.de/
Getty Images/Uwe MoserGetty Images/Uwe MoserGetty Images/Uwe MoserGetty Images/Uwe MoserGetty Images/Uwe Moser
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Hilfe bei Energieschulden
Energiefonds des Bistums Aachen unterstützt betroffene Menschen

Trotz eingerichteter Energiepreis-
Bremsen und -deckeln seitens
der Politik kommen große Preis-
erhöhungen auf alle Bürger-
innen und Bürger zu. Besonders

im jetzt nahenden Frühjahr ist
mit hohen Nachzahlungen zu
rechnen, wodurch Menschen in
finanzielle Not geraten können.
Der Diözesan-Caritasverband

für das Bistum Aachen (DiCV)
hat daher einen Notfall-Ener-
giefonds geschaffen, der Betrof-
fene auf Antrag unterstützt; die
im letzten Jahr zu versteuern-
de Energiebeihilfe i.H.v. 300 €
hat zu höheren Kirchensteuer-
einnahmen des Bistums ge-
führt, welche nun über den neu-
en Fonds wieder an Betroffene
zurückgegeben werden sollen.
Der örtliche Caritasverband für
die Region Eifel fungiert dabei
als Ansprechpartner für die
Menschen im Südkreis Euskir-
chen sowie im Südkreis der
StädteRegion Aachen. Norbert
Telöken von der Schuldner- und
Insolvenberatung der Eifeler
Caritas ist bei Fragen rund um
die Antragstellung gern behilf-
lich.
„Ich bekam kürzlich wieder ei-
nen Anruf von einem Ratsu-
chenden, der durch die Ener-
giepreiserhöhung vor einer für
ihn unbezahlbaren Rechnung
steht“, schildert Norbert Telö-
ken. „Im letzten Jahr hat er
noch eine Gutschrift in Höhe
von rund 50 € erhalten, nun soll
er plötzlich über 1.000 € nach-
zahlen. Er arbeitet als Aushilfe
in einem Gastronomiebetrieb
und mit seinem Gehalt kann er
diese hohe Rechnung nicht
einmal ansatzweise beglei-
chen.“ Viele Menschen treffen
die aktuellen Endabrechnun-
gen wie ein Schlag. Oftmals
geht damit die Angst einher,
dass der Energieversorger den

Strom und/oder das Gas abdre-
hen könnte, wenn man die ge-
forderte Nachzahlung nicht be-
dienen kann.
Besonders stark betroffenen
Menschen wie in dem o.g. Bei-
spiel können über den Notfall-
Energiefonds unterstützt wer-
den - bis hin zu einer vollstän-
digen Begleichung ihrer Rech-
nung. Der Caritasverband Eifel
hilft gerne bei der Antragstel-
lung dieser finanziellen Unter-
stützung. Wer Fragen dazu hat,
kann sich an Norbert Telöken
unter 02445 8507-276 oder per
E-Mail an n.teloeken@caritas-
eifel.de wenden.
Wer generell Informationen zu
unserer Schuldner- und Insol-
venzberatung hat, den Über-
blick über seine Finanzen ver-
loren hat, einen Insolvenzpro-
zess anstrebt bzw. sich bereits
in diesem befindet oder von
Obdachlosigkeit durch Über-
schuldung bedroht ist, kann
sich je nach Wohnort an unsere
Berater*innen wenden:

• Norbert Norbert Norbert Norbert Norbert TTTTTelökelökelökelökelöken,en,en,en,en,
Caritas-Haus SchleidenCaritas-Haus SchleidenCaritas-Haus SchleidenCaritas-Haus SchleidenCaritas-Haus Schleiden
Tel.: 02445 8507-276
n.teloeken@caritas-eifel.de

• Mona Mirbach,Mona Mirbach,Mona Mirbach,Mona Mirbach,Mona Mirbach,
Caritas-Zentrum Kall:Caritas-Zentrum Kall:Caritas-Zentrum Kall:Caritas-Zentrum Kall:Caritas-Zentrum Kall:
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Kein Handy am Steuer

Bei Verstößen gegen die Nicht-
Nutzung von Mobilgeräten im
Straßenverkehr drohen
mittlerweile empfindliche Buß-
gelder. Und das nicht ohne
Grund. Schon eine Sekunde Ab-
lenkung am Steuer bedeutet
viele Meter Blindfahrt.
Selbst wer nur für zwei Sekun-
den für eine WhatsApp oder
SMS aufs Handy schaut, fährt
bei einer Geschwindigkeit von
50 km/h rund 30 Meter blind.
Experten schätzen, dass auf
deutschen Straßen jeder zehn-
te Unfall auf Ablenkung zurück-
zuführen ist. Beim Telefonieren,
Schreiben und Lesen von Nach-
richten können Tempo-, Blick-
und Spurverhalten deutlich be-
einträchtigt sein. Das gilt nicht
nur für Autofahrer, auch auf dem
Fahrrad, Pedelec oder E-Scoo-
ter wird die Gefahr einer kur-
zen Ablenkung meist unter-
schätzt. Sowohl für Pedelecs als
auch für E-Scooter sind die Un-
fallzahlen in den letzten Jah-
ren stark angestiegen.
Die Nicht-Nutzung von Mobil-
geräten im Straßenverkehr re-
gelt Paragraf 23 Absatz 1a der
StVO (Straßenverkehrsord-
nung). Bei Verstößen drohen

aktuell folgende Bußgelder:
100 Euro und ein Punkt in Flens-
burg beim Führen eines Kraft-
fahrzeugs, 150 Euro, zwei Punk-
te in Flensburg und ein Monat
Fahrverbot beim Führen eines
Kraftfahrzeugs mit Gefährdung,
55 Euro für Rad- und Pedelec-
Fahrer bis zu 25 km/h.
Für E-Scooter, S-Pedelecs oder
E-Bikes bis zu 45 km/h gelten
bei Verstoß gegen das Handy-
verbot die gleichen Bußgelder
wie für Kraftfahrzeuge. Pede-
lecs bis zu 25 km/h gelten noch
als Fahrrad, ein Verstoß gegen
das Handyverbot am Steuer
zieht somit ein Bußgeld von 55
Euro nach sich. Smartphone und
Co. dürfen nur dann benutzt
werden, wenn sie weder aufge-
nommen noch gehalten werden
müssen - sie sich also nicht in
der Hand, sondern in einer Hal-
terung befinden. Um die Navi-
Funktion am Handy nutzen zu
dürfen, muss dieses im Auto
außerhalb des Sichtfeldes fest
in einer Halterung angebracht
werden. Beim Fahrrad sollte die
Halterung am besten in der
Mitte des Lenkers angebracht
werden, damit das Handy nicht
beim Bremsen stört. (mid/ak-o)

Schon eine Sekunde Ablenkung am Steuer bedeutet viele Meter Blind-Schon eine Sekunde Ablenkung am Steuer bedeutet viele Meter Blind-Schon eine Sekunde Ablenkung am Steuer bedeutet viele Meter Blind-Schon eine Sekunde Ablenkung am Steuer bedeutet viele Meter Blind-Schon eine Sekunde Ablenkung am Steuer bedeutet viele Meter Blind-
fahrt. Foto: ADAC/mid/ak-ofahrt. Foto: ADAC/mid/ak-ofahrt. Foto: ADAC/mid/ak-ofahrt. Foto: ADAC/mid/ak-ofahrt. Foto: ADAC/mid/ak-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 24. März 2023Freitag, 24. März 2023Freitag, 24. März 2023Freitag, 24. März 2023Freitag, 24. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
17.03.2023 um 10 Uhr17.03.2023 um 10 Uhr17.03.2023 um 10 Uhr17.03.2023 um 10 Uhr17.03.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od. 0170/
7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Hotel Heimbach sucht FrühstückHotel Heimbach sucht FrühstückHotel Heimbach sucht FrühstückHotel Heimbach sucht FrühstückHotel Heimbach sucht Frühstück
und Putsfrau/Herrn.und Putsfrau/Herrn.und Putsfrau/Herrn.und Putsfrau/Herrn.und Putsfrau/Herrn.

Astoria Hotel Heimbach sucht Früh-
stück Dame/Herrn/Jungen/Mädchen 1-
4 Tagen pro Woche (Ihre Wahl) 3-5
Stunden pro Tag fest Auch Putzfrau/
Jungen (Engl). Erfahrung nicht erfor-
derlich. NL Eigentümer. Info:
wjfijnheer@hotmail.com oder Tel je-
der Tag NACH 12.00 Uhr Nachmit-
tags: 003163/9219811

ReinigungskraftReinigungskraftReinigungskraftReinigungskraftReinigungskraft
Suche in Weilerswist eine nette Reini-
gungskraft für 4-6 Std./Monat gegen
sehr gute Bezahlung. 02254/8467299

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN und TRIX-EXPRESS Eisen-
bahn, WIKING, SIKU-Plastik und
Gorgl-Toys Automobilie, Figuren und
Dioramen von Preiser, Lineol und
Elastolin sowie SCHUCO Spielzeug.
Tel. 02253/6545

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Fahrer gesuchtFahrer gesuchtFahrer gesuchtFahrer gesuchtFahrer gesucht

Flexibel einsetzbare(r) Fahrer(in) auf
520 € Basis mit Einsatzort ab Dahlem
gesucht. Gerne auch Rentner(in). Bei
Interesse melden unter 0175/4150459
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Traditionelles Handwerk trifft moderne Technik
Berufe: Brauer und Mälzer sorgen für den individuellen Charakter eines Bieres
Dass jede der in Deutschland ge-
brauten 5.000 Biersorten ihren ei-
genen Charakter besitzt, dafür sor-
gen Brauer und Mälzer. Sie führen
nicht nur die traditionellen Zutaten
zusammen, sondern bestimmen auch
die individuelle Rezeptur und über-
wachen den Brauprozess. Darüber
hinaus spielen chemische und biolo-
gische Prozesse eine wichtige Rolle
bei der Bierherstellung. „Alkohol und
Kohlensäure entstehen erst durch
Gärungsprozesse der zugesetzten
Hefe, bei denen Lagerzeit und Tem-
peratur ausschlaggebend sind“, er-
klärt Peter Peschmann, technischer
Geschäftsführer der Brauerei C. &. A
Veltins. Brauer und Mälzer seien
daher maßgeblich für die Sicherstel-
lung der Qualität der einzelnen Mar-
ken der Brauerei verantwortlich.
Duales Duales Duales Duales Duales Bachelorstudium als OptionBachelorstudium als OptionBachelorstudium als OptionBachelorstudium als OptionBachelorstudium als Option
Im Sauerland durchlaufen Azubis in
drei Jahren alle Schritte der Bier-
herstellung und erlernen den Um-
gang und den Einsatz von Roh-,
Hilfs- und Betriebsstoffen. Die Malz-
herstellung sowie das Gewinnen,
Kühlen und Klären von Würze sind
dabei nur ein Teil der Aufgaben. Das
Vergären, Lagern und Reifen von
Bier ist ebenso entscheidend wie
das Filtrieren und Abfüllen des Gers-
tensafts. „Seit 2018 bieten wir eine
Kombination der Ausbildung zum
Brauer und Mälzer mit einem vier-
jährigen Dualen Bachelorstudium
der Getränketechnologie an“, so
Peschmann. Mehr Infos gibt es un-
ter www.veltins.de. Nach einer 15-
monatigen praktischen Ausbildung
in der Brauerei beginnt das Studi-
um an der Hochschule in Geisen-
heim. Während der Semesterferien
kehren die Azubis für weitere prak-
tische Ausbildungsschritte nach
Grevenstein zurück.
Die Die Die Die Die Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers: ein echter ein echter ein echter ein echter ein echter
„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“
Während heute moderne Technik
die Arbeit in der Brauerei erleich-
tert und das Bier in Kunststoff- oder
Edelstahlfässern abgefüllt wird, war
die Tätigkeit eines Küfers ein ech-
ter „Knochenjob“. Der Küfer, häu-
fig auch Böttcher genannt, war bis
vor wenigen Jahrzehnten für die
Herstellung, Reinigung und Repa-
ratur der damals üblichen Holzfäs-
ser verantwortlich. Besonders das
sogenannte Pichen war nicht unge-
fährlich. Um die Poren und Fugen
des Holzes zu schließen und ein
Entweichen der Kohlensäure zu ver-

hindern, aber auch um im Fassinne-
ren eine geschmackliche Verände-
rung durch den Kontakt zwischen

Bier und Holz zu vermeiden, muss-
ten Küfer die Holzfässer mit flüssi-
gem und extrem heißem Pech aus-

kleiden. War die dünne Schicht be-
schädigt, musste mühsam eine
neue aufgetragen werden. (djd)
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Freitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. März
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Samstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. März
Bollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-Apotheke
Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/51285

Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke am Campuse am Campuse am Campuse am Campuse am Campus
Christian-Schäfer-Straße 10, 53881 Euskirchen (Christian-Schäfer-
Str.10, Euskirchen-Flamersheim / Adler Apotheke am Campus e.
K.), 02255 1209

Montag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. März
City City City City City ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neustraße 34, 53879 Euskirchen, 02251/52042

Dienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. März
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Str. 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Mittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. März
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen (Stotzheim), 02251 - 63443

Donnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. März
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660

Freitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. März
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/2019

Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstr. 11-13, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/4311

Montag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. März
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904

Dienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. März
Südstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am Marienhospital
Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251/1293880

Mittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. März
Millennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-Apotheke
Roitzheimer Str. 117, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251-124950

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805/986700

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
02428901010, 01719909300

CaritaspflegestationenCaritaspflegestationenCaritaspflegestationenCaritaspflegestationenCaritaspflegestationen
Schleiden, Palliativpflege-
dienst
02445/8507-223
0173/9532448
Hellenthal-Kall, Palliativpfle-
gedienst
02441/7776080

Donnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. März
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Str. 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

Freitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. März
Bollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-Apotheke
Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/51285

Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Str. 20, 53940 Hellenthal (Blumenthal), 02482/2206

Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
City City City City City ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neustraße 34, 53879 Euskirchen, 02251/52042

01590/4481419
Stiftung EvAStiftung EvAStiftung EvAStiftung EvAStiftung EvA

Alten- und Pflegeheim
Mobiler Pflegedienst
info@eva-gepflegt.de
02444/95150

Abfluss-NotdienstAbfluss-NotdienstAbfluss-NotdienstAbfluss-NotdienstAbfluss-Notdienst
Fa. Poetes, Euskirchen
02251/51067
und 0700/47064706

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen
11./12. März11./12. März11./12. März11./12. März11./12. März

Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller
Zülpich, 01523 4695490

18. März18. März18. März18. März18. März
Praxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis Braßeler
Mechernich-Holzheim,
02484/9186793

19. März19. März19. März19. März19. März
Praxis RüsingPraxis RüsingPraxis RüsingPraxis RüsingPraxis Rüsing
Zülpich, 02252/81955

25./26. März25./26. März25./26. März25./26. März25./26. März
Praxis KaratacPraxis KaratacPraxis KaratacPraxis KaratacPraxis Karatac
Euskirchen, 02251/80200

Alle Angaben ohne Gewähr
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Seniorenbetreuung und Pflege zuhause, legal und seriös

Anzeige

Inhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang Straub

„Pflegebedürftigkeit“ muss
nicht so schlimm sein, wie wir
oft befürchten. Denn selbst
wenn häusliche Hilfe und Pfle-
ge plötzlich benötigt wird, ist
sie gerade in der Region Köln-
Bonn doch zum Greifen nah.
So stehen seit 10 Jahren
die Pflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-Bonn
für eine fürsorgliche Betreu-
ung, bestätigt durch viele po-
sitive Rückmeldungen zahlrei-
cher Betreuter. Dr. Wolfgang
Straub, Inhaber der Unterneh-
mung ist seit über 25 Jahren
im Gesundheitswesen tätig
und weiß, worauf es in der
Gesundheitspflege ankommt.
„Das ist eine ganz außeror-
dentliche Vertrauenssache“,
erklärt der sympathische Ex-
perte, …da muss die Chemie
zwischen Betreuer*innen und
Betreutem stimmen“.
Alle Pflegekräfte sind legal
Beschäftigte, und alle Betreu-
er*innen werden nach deut-
schem Mindestlohngesetz
entlohnt. Scheinselbständig-

dem Dokument Dokument Dokument Dokument Dokument A1A1A1A1A1 wird die
Rechtsmäßigkeit der Entsen-
dung aus dem EU-Ausland kor-
rekt bescheinigt und bestätigt.

Das Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf den
persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-
gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.
Hier steht Dr. Straub von Pfle-
gehelden als kompetenter Fach-
mann zur Seite. So füllen der
Kunde bzw. die Angehörigen ei-
nen Fragebogen aus, wo alles
Wichtige zur Situation festge-
halten wird oder man kann te-
lefonisch Kontakt mit Dr. Straub
und seinem Team aufnehmen,
um alles Wesentliche vorab zu
besprechen.
Hier profitiert der Kunde vom
umfassenden Erfahrungsschatz
der Pflegeexperten, die jede Si-
tuation kompetent beurteilen.
Die Vorteile liegen klar auf der
Hand: Es ist Tag und Nacht je-
mand da, kümmert sich kom-
plett um den Haushalt und über-
nimmt leichte pflegerische Auf-
gaben wie Hilfe bei der Körper-
hygiene, Anziehen und bei der
Mobilität.
Alternativ ist es aber einfach
die persönliche Zuwendung und
die Unterhaltung in der ge-
wohnten Umgebung, im eige-
nen zuhause oder auch beim
Spaziergang, die das besonde-
re Plus dieser Betreuungsform
wider spiegeln.

DrDrDrDrDr..... Str Str Str Str Straubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-
treuen rund um die Uhr - intreuen rund um die Uhr - intreuen rund um die Uhr - intreuen rund um die Uhr - intreuen rund um die Uhr - in
der gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebung
Nicht alltäglich, die Pflegehel-
den garantieren für den ver-
einbarten Service und wollen
mit Leistung überzeugen, d.h.
bei Nichtgefallen ist die kurz-
fristige Aufkündigung des Ver-
tragsverhältnisses jederzeit
möglich.
Dr. Straub achtet sehr auf fach-
liche Qualität und herzliche
Zuwendung der Mitarbeiter
zu den Anvertrauten.
Allerdings auch gut zu wis-
sen, „Rund-um-Betreuung“
bedeutet nicht, dass die gan-
ze Zeit 24/7 gearbeitet wird,
sondern es bedeutet, dass je-
mand vor Ort ist, was gerade
nachts für viele Betreute wich-
tig ist.
Die Betreuer*innen kommen
häufig aus sozialen Beru-
fen und verfügen meist über
jahrelange pflegerische Er-
fahrung und in der Regel gute
bis mittlere Deutschkennt-
nisse.
Wenn aber trotz sorgfältiger
Auswahl, zwischen Pflegekraft
und Anvertrauter Dissonanzen
oder starke Unstimmigkeiten
auftreten, kann innerhalb ei-
ner guten Woche die Pflege-
kraft ausgewechselt werden,
denn die „Chemie“ muss stim-denn die „Chemie“ muss stim-denn die „Chemie“ muss stim-denn die „Chemie“ muss stim-denn die „Chemie“ muss stim-
menmenmenmenmen...!

keit und „Schwarzarbeit“ sind
somit im Interesse aller Betei-
ligten außen vor! Und nur mit
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Beitrag zur klimafreundlichen Stadtentwicklung
Römerallee soll als Teil einer neuen Klimaachse Gewerbe-/Industriegebiet, Bahnhof,Römerallee soll als Teil einer neuen Klimaachse Gewerbe-/Industriegebiet, Bahnhof,Römerallee soll als Teil einer neuen Klimaachse Gewerbe-/Industriegebiet, Bahnhof,Römerallee soll als Teil einer neuen Klimaachse Gewerbe-/Industriegebiet, Bahnhof,Römerallee soll als Teil einer neuen Klimaachse Gewerbe-/Industriegebiet, Bahnhof,
Altstadt und Wassersportsee als so genannte „CLIMA VIA“ miteinander vernetzen.Altstadt und Wassersportsee als so genannte „CLIMA VIA“ miteinander vernetzen.Altstadt und Wassersportsee als so genannte „CLIMA VIA“ miteinander vernetzen.Altstadt und Wassersportsee als so genannte „CLIMA VIA“ miteinander vernetzen.Altstadt und Wassersportsee als so genannte „CLIMA VIA“ miteinander vernetzen.

Die Römerallee soll fahrradfreund-
licher und ihr Charakter als Allee
wiederhergestellt werden. Zugleich
soll ihre Leistungsfähigkeit für den
Kraftfahrzeugverkehr gewährleistet
bleiben. Auf diese Punkte haben
sich Politik und Verwaltung bereits
im vorigen Jahr bei den Plänen zur
Neugestaltung der Römerallee ver-
ständigt. Auch die Bürgerinnen und
Bürgerin wurden im Rahmen einer
Planungswerkstatt in den Prozess
einbezogen. Darüber hinaus soll
auch der Klimaschutz eine wichtige
Rolle in den Planungen einnehmen.
Ziel der Stadt Zülpich ist es, die
derzeit nahezu baumfreie, etwa
2.000 Meter lange Römerallee so-
wie die in direkter Verlängerung
verlaufende Kölnstraße grüner zu
machen und damit eine klima-
freundliche und an den Klimawan-
del angepasste, attraktive Grünver-
bindung zwischen Altstadt, neuem
Bahnhof/ZOB, Gewerbe-/Industrie-

gebiet und dem Wassersportsee
samt dem Seepark zu schaffen. Die-
ser Abschnitt der ehemaligen römi-
schen Fernstraßenverbindung Köln-
Trier soll so zur neuen Klimaachse
der Stadt Zülpich werden, der so
genannten „CLIMA VIA“. Die Pla-
nungen sehen vor, dass die Klima-
achse mit 156 neuen und verschie-
denen Alleebäumen begrünt wird,
die nach dem Schwammstadtprin-
zip realisiert werden. Dabei wird
das anfallende Regenwasser der
Römerallee vor Ort zurückgehalten
und zur Versickerung gebracht und
damit das Grundwasser angerei-
chert. Regenwasser, das nicht von
den Baumstandorten aufgenom-
men werden kann, soll dem Nieder-
schlagswasserkanal zugeführt und
in das an der B265 liegende Regen-
rückhaltebecken geleitet werden.
Durch den Kühlungseffekt der Ve-
getation wird der Aufheizung der
Stadträume entgegengewirkt.

Schätzungen gehen davon aus, dass
Bäume im globalen Durchschnitt pro
Jahr etwa zehn Kilogramm CO2 bin-
den können. Bei 156 neuen Baum-
pflanzungen würde dies eine CO2-
Reduktion von 1,56 Tonnen pro Jahr
bedeuten. Hinzu kommt die CO2-
Reduktion der bepflanzten Baum-
beete. Durch die Auswahl verschie-
dener Baumarten und der boden-
bedeckenden Bepflanzung der
Baumscheiben ergibt sich ein posi-
tiver Effekt auf die Artenvielfalt im
städtischen Umfeld. Es werden Le-
bensräume für Insekten und Vögel
geschaffen, die die vorhandenen
Populationen stärken und im bes-
ten Fall auch ein Habitat für noch
nicht vorhandene Arten darstellen.
Durch die Pflanzung verschiedener
Arten wird zudem die Resilienz des
städtischen Grüns gegenüber den
Folgen des Klimawandels erhöht.
Nicht zuletzt sollen die Baumpflan-
zungen auf der Klimaachse „CLIMA

VIA“ auch für Anwohner, Fußgänger
und Fahrradfahrer die Freiraum- und
Aufenthaltsqualität auf Römerallee
und Kölnstraße erheblich verbessern.
Voraussetzung für die Realisierung
der Pläne ist die Bewilligung von
entsprechenden Fördermitteln, um
die sich die Stadt Zülpich derzeit
bemüht. „Die Römerallee ist eine
der wichtigsten und am stärksten
befahrenen Straßen in der Zülpicher
Kernstadt. Deshalb ist es erforder-
lich, dass sie zu einem zukunftsori-
entierten Straßenraum umgestaltet
wird, der für alle Verkehrsteilneh-
menden gut und vor allem sicher
genutzt werden kann“, erläutert
Stadtplaner Christoph M. Hartmann.
„Gleichzeitig wollen wir aber auch
erreichen, dass sie ihren einstigen
Charakter als prachtvolle Allee zu-
rückerlangt. Hiermit bietet sich
zugleich die Chance, einen wichti-
gen Beitrag zu einer klimafreundli-
chen Stadtentwicklung zu leisten.“


